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Einladung zum 
37.Weihnachtsmarkt 

 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 

        Verkauf von Advents- und Türkränzen 

       Büchertisch mit christlicher Literatur 
       Basteln mit Kindern,  Weihnachtsgeschichten  
       Bewirtung mit Kaffee, Kuchen, Glühwein, Kinderpunsch,                       
       heißen Würsten,  Waffeln, Destillate und Liköre                                
       musikalisches Einstimmen zum Advent mit dem Flöten-                
       kreis,  Posaunenchor, Männergesangverein, Vokalibitum 
        

    
  Wir würden uns sehr freuen, Sie bei uns begrüßen zu dürfen!    
             
 

Evang. Kirchengemeinde Hüffenhardt  mit den teilnehmenden 
Vereinen / Gruppen 

 

Samstag, den 28. November 2015 
 

Evang. Gemeindehaus und Pfarrhof Hüffenhardt  
 

ab 14.00 Uhr 
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An diesem Abend wird der HSV Ihnen zahlreiche typische  
„Besengerichte“ anbieten: 

 
 

                          
 

                                  
 

                                     
                      

                                         
 
 

Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft des HSV. 

Wann: Freitag, 27.11.2015 
ab 18.00 Uhr 

Wo: ehem. Sportgaststätte 
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Sa. 28.11. Freiw. Feuer-
wehr Hü.-Kä.

Weihnachtsfeier Bürgerhaus 
Kälbertshausen

So. 29.11. VdK 
Ortsverband

Weihnachtsfeier MZH Hüffen-
hardt

So. 29.11. Ev. Kirchenge-
meinde Kä.

besinnlicher 
Advent

Kälbertshausen

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 27.11.  Kur-Apotheke, Heinsheimer Str. 4, Bad Rappenau
 Tel. 07264/95020
Sa. 28.11.  Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm
 Tel. 07132/6619
So. 29.11.  Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2, Bad Fried-

richshall (Mitte), Tel. 07136/95190
Mo. 30.11.  Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen
 Tel. 07063/7083
Di. 1.12.  Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm (Amor-

bach), Tel. 07132/83811
Mi. 2.12.  Neuberg-Apotheke, Hauptstraße 32, Oedheim
 Tel. 07136/20553
Do. 3.12.  Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstraße 9, Bad Rappenau
 Tel. 07264/95040

Glückwünsche

zur Geburt

10.11.2015
Maila-Katharina, Tochter von Lars und Miriam Glück, geb. Mothes, 
Hüffenhardt

Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo? 
Fr. 27.11. Landfrauen Weihnachtsfeier Wilder Mann, 

Obrigheim
Fr. 27.11. HSV Sportlerbesen Sportgaststätte 

Hüffenhardt
Sa. 28.11. Ev. Kirchenge-

meinde Hü.-Kä.
Weihnachtsmarkt ev. Gemeinde-

haus/Pfarrhof

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13 
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Winterbauer 07263/408282
Mobiltelefon 0171/5569304
E-Mail: erwin.winterbauer@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Brettel 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Di. 17.00-18.00 Uhr
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
 Jeden 1. Samstag im Monat von  

11.00 bis 12.00 Uhr, auch in den Ferien.
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz 
„Gänsgarten“ von Mai bis Oktober Jeden Sa. 10.30-11.30 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten
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Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

 

 

Grundbuchamt
Der für unser Grundbuchamt zuständige Notar Herr Dr. Peter, Notari-
at Aglasterhausen, hält in der Regel zweimal im Monat - donnerstags 
von ca. 10.30 bis 12.00 Uhr - Amtstage im Rathaus in Hüffenhardt ab.
Hierbei können z. B. auch kleinere Verträge geschlossen, Vorsorge-
vollmachten erstellt und Auskünfte zu Testamenten erteilt werden.
Im Dezember ist folgender Termin vorgesehen
Donnerstag, 10. Dezember 2015
Eine vorherige Terminvereinbarung mit Frau Vogt, Telefon  
06268/9205-15 ist jedoch erforderlich.
Natürlich können Sie auch jederzeit direkt im Notariat, Telefon 
06262/9228-0 Termine vereinbaren.

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Abteilung Hüffenhardt
Die Kameraden der Abteilung Hüffenhardt treffen sich am Dienstag, 
1.12.2015 um 19.00 Uhr zu einer Übung (Maschinisten-Übung).

Abteilung Kälbertshausen
Die Kameraden der Abteilung Kälbertshausen treffen sich am Diens-
tag, 1.12.2015 um 20.00 Uhr zu einer Übung.

Gefunden/Verloren
Fundsache
Am Sonntag, 15. November ist bei der ehemaligen Apotheke ein 
Schnuller mit Holzkette und Clip gefunden worden. Dieser kann im 
Rathaus, Zimmer 3, abgeholt werden.

Vom Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Dienstag, 15.12.2015
Für Dienstag, 15.12.2015 ist die nächste Gemeinderatssitzung vor-
gesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden wer-
den soll, bitten wir den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen bis 
spätestens Freitag, 4.12.2015 bei der Gemeinde einzureichen.

Feuer im Garten ...?
In innerörtlichen Bereichen ist es nicht zulässig Gartenabfälle 
zu verbrennen
Da wir auch schon Beschwerden über Feuer im innerörtlichen Wohn-
bereich erhalten haben, weisen wir auf die gesetzlichen Vorgaben 
hin:
Pflanzliche Abfälle, die auf landwirtschaftlich oder gärtnerisch genutz-
ten Grundstücken anfallen, dürfen im Rahmen der Nutzung dieser 
Grundstücke dort durch Verrotten, insbesondere durch Untergraben, 
Unterpflügen oder fachgerechtes Kompostieren beseitigt werden. Es 
dürfen dabei keinerlei Geruchsbelästigungen entstehen.
Die oben genannten Abfälle dürfen lediglich in Gebieten im Sinne von 
§ 35 des Baugesetzbuches (Außenbereich) auf dem Grundstück, 
auf dem sie anfallen, verbrannt werden, soweit sie aus landbau-
technischen Gründen oder wegen ihrer Beschaffenheit nicht in den 
Boden eingearbeitet werden können.
Flächenhaftes Abbrennen ist nicht zulässig. Außerdem sollten die 
Abfälle so trocken sein, dass nur eine geringe Rauchentwicklung 
entsteht. Das Feuer muss ständig unter Kontrolle gehalten werden.
Es sind Mindestabstände einzuhalten - bezieht sich auch auf den 
Außenbereich:
• 50 Meter von Gebäuden und Baumbeständen
• 100 Meter von Bundes-, Landes- und Kreisstraßen

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 27.11.  Apotheke Billigheim, Schefflenztalstraße 10, Billigheim
 Tel. 06265/92120
Sa. 28.11.  Stadt-Apotheke, Hauptstraße 69, Mosbach
 Tel. 06261/16921
So. 29.11.  Markt-Apotheke, Mosbacher Str. 2, Mosbach (Neckarelz)
 Tel. 06261/60595
Mo. 30.11.  Engel-Apotheke, Hauptstraße 6, Mosbach
 Tel. 06261/2630
Di. 1.12.  Elster-Apotheke, Mosbacher Str. 13, Aglasterhausen
 Tel. 06262/92080
Mi. 2.12.  Central-Apotheke, Hauptstraße 76, Mosbach
 Tel. 06261/5566
Do. 3.12.  Rosen-Apotheke, Bahnhofstraße 1A, Mosbach (Necka-

relz), Tel. 06261/62343

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten kön-
nen, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 116 
117 für Sie da. Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der 
Homepage der kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Notfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Notfallpraxis Mosbach
Sulzbacherstr. 17, 74821 Mosbach, Tel. 06261/19292
Öffnungszeiten:
Wochenende Fr. 19.00 Uhr bis Mo. 7.00 Uhr
Feiertage Feiertag 8.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mo., Di. und Do. 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mi. 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 30.11. Restmüll
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Kuchenspenden für den Seniorennachmittag der 
Gemeinde
Am 3. Advent - Sonntag, 13. Dezember findet 
in der Mehrzweckhalle der Seniorennachmittag 
statt.
Alle älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger sind schon jetzt recht 
herzlich eingeladen, einen stimmungsvollen 3. Advent bei Kaffee 
und Kuchen mit uns zu verbringen.
Gleichzeitig möchten wir um Kuchenspenden hierfür bitten.
Sie können Ihre Spende ab sofort im Rathaus anmelden.
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe.

Altpapier richtig bündeln
Viele Haushalte stellen ihr Altpapier zur monatlichen Abholung in der 
blauen Tonne am Straßenrand bereit. Wer sein Altpapier allerdings 
lose oder in Kartons auf den Gehweg stellt, sollte dieses mit einer 
Schnur bündeln oder die Kartons verschließen. Wenn das Altpapier 
nicht richtig gebündelt oder der Karton nicht richtig verschlossen 
ist, verstreut der Wind das Papier über die gesamte Straße und die 
Nachbargrundstücke. Deshalb unsere Bitte: Altpapier, das nicht in 
der blauen Tonne gesammelt wird, bitte immer gut verschließen oder 
bündeln, sodass dies auch bei einem Herbststurm nicht wegfliegen 
kann.

Grüngutplatz geschlossen
Der Grüngutplatz „Gänsgarten“ unterhalb des Bauhofes wird am 
Samstag, 5. Dezember 2015 letztmals in diesem Jahr geöffnet 
sein.
Bis zur nächsten Grüngut-Straßensammlung im Frühjahr 2016 
bleibt der Platz dann geschlossen.
Wir bitten um entsprechende Beachtung.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 24.12.2015 (Weihnachten), 31.12.2015 (Sil-
vester).
Bad Rappenau
jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat von 8.30 bis 12.00 Uhr und 
von 13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
2.12.2015
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z. B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Champvans

Bei unserem letzten Treffen im Familienzentrum haben die dort 
anwesenden Familien vereinbart, dass künftig die Champvans-
Freunde keinen Vorsitzenden mehr haben, werden. Die vergange-
nen zwei Jahre haben gezeigt, dass die Aufgabenverteilung auch im 
Team gut funktioniert. Sollten Sie Fragen haben kommen Sie einfach 

zu unseren Treffen, die rechtzeitig im Amtsblatt angekündigt werden. 
Das nächste Treffen findet im April statt. Für dringende Anliegen 
wenden Sie sich bitte ans Rathaus. Dort wird man Ihre Anfrage gerne 
erledigen bzw. zur Beantwortung weiterleiten.

Kälbertshäuser Backtag 
Seit September hatten wir am Backhaus des Kälbertshäuser Dorf-
platzes nun schon den 3. Backtag.
Dank der genialen Idee von Martin Erlewein, bei der Planung des 
Dorfplatzes auch ein Backhaus zu errichten, können nun solch 
schöne Backevents veranstaltet werden. Nicht nur Besucher aus 
Kälbertshausen und Hüffenhardt waren bei diesen Veranstaltungen 
anwesend, sondern auch von Obrigheim und Bargen waren Gäste 
angereist.
An allen 3 Backaktionen war Bruno Reutter unser Bäcker. Er hatte 
gekonnt die Brote und später mit der Restwärme die Kuchen geba-
cken. Bruno Reutter ist Ofenbauer und dieser Backofen im Käl-
bertshäuser Backhaus ist sein eigenhändig errichtetes Meisterstück. 
Wenn man davorsteht und sich die vielen Feinheiten betrachtet, kann 
man vor Begeisterung schwärmen.
Auch den historischen Backofen der aus Funk und Fernsehen 
bekannten Burg Guttenberg in Neckarmühlbach hat Bruno Reutter 
restauriert. Sein Herzblut schlägt für die Kachelofen- und Backofen-
baukunst. So manches derartiges Objekt könnte durch Herrn Reutter 
wieder in vollen Glanz und Funktionalität gebracht werden.
Im Frühjahr wird es wieder Backtage geben. Freuen wir uns darauf.
Auch Bruno Reutter hat seine Unterstützung zugesagt.
Erhard Geörg, Ortsvorsteher

Alle Jahre wieder...
Vergangene Woche wurden bei noch frühlingshaften 
Temperaturen die Weihnachtsbäume in der Gemeinde, 
unter anderem vor dem Rathaus, durch unsere Bauhof-
mitarbeiter aufgestellt. Pünktlich zum ersten Adventswochenende 
und zur Eröffnung der Weihnachtsmärkte werden diese erleuchten. 
Das Wetter hat sich nun auch schon umgestellt, die ersten Schnee-
flocken fielen bereits...

Heimatkalender „Unser Land“ 2016
Ab sofort ist wieder der beliebte Heimatkalender 2016 im Rathaus 
Hüffenhardt zum Preis von 10,80 € erhältlich.
Auch in diesem Jahr beinhaltet dieser schöne Kalender Historisches, 
Gegenwärtiges, Bilder und Skizzen, Volkskundliches, Poesie und 
Prosa, Überlieferungen und Bräuche sowie Mundart aus der Region 
Neckartal, Odenwald, Bauland und Kraichgau.
Herr Karlheinz Reinmuth hat darin die Geschichte „In den Wald 
gehen“ aus seinem Buch „Sou war‘s“ veröffentlicht.
Der Heimatkalender eignet sich ideal als Geschenk, nicht nur zu 
Weihnachten.

Beste Infos: Ihr Mitteilungsblatt
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Geschenkideen für jeden Anlass
• Heimatkalender 2016 „Unser Land“ 10,80 €
• Heimatkalender 2015 „Unser Land“ 9,80 €
• Heimatkalender vergangener Jahrgänge 3 €
• „Hüffenhardt früher - Ja sou war‘s“, von Karlheinz Rein-

muth 9,80 €
Ortsgeschichte - Heimatkunde aus dem Hüffenhardter Rathaus-
speicher.
Über Handarbeiten im Dorf, Mosten, Schweineschlachten...und 
über Feldarbeit früher, wie wir sie heute kaum mehr kennen.
• Heimatbuch „900 Jahre Hüffenhardt“ 15 €
Über die Anfänge der Besiedlung der Hüffenhardter Gemarkung, 
über Kriege, Unruhen, das Dorf und seine Bewohner.
• Wander- und Radwanderkarte Kleiner Odenwald, Kraich-

gau mit Brunnenregion 7 €
• Wander- und Radwanderkarte Neckartal-Stauferland 7 €
• Freizeitführer für Heilbronn, Hohenlohe und den Kraich-

gau 5 €
Weitläufi ge Wälder, ein Wechsel der Flusstäler, sanfte Rebhän-
ge, große und kleine Ortschaften prägen das Bild der Region 
Heilbronn-Franken, in deren Mittelpunkt sich die Großstadt Heil-
bronn befi ndet. Der Stadt- und Landkreis Heilbronn, der Kraich-
gau und der Hohenlohekreis bieten viele verborgene Schätze 
für die Freizeitgestaltung, die es zu entdecken gilt. In diesem 
Freizeitführer fi nden Sie eine Auswahl an Sehenswürdigkeiten 
der Städte und Gemeinden im Umkreis.
• Gesangbuch „Wir singen Weihnachtslieder“ 3,50 €
• Gesangbuch „Die beliebtesten Volks- und Wanderlie-

der“ 3,50 €
Die Bücher und Broschüren sind im Rathaus zu erwerben.

Wander- und Radwanderkarte 1 : 20.000

Unesco Geopark
Naturparke Bergstraße - Odenwald 

und Neckartal - Odenwald
Odenwaldklub e.V.

Kleiner Odenwald - Kraich-
gau mit Brunnenregion

Aglasterhausen, Epfenbach, 
Eschelbronn, Helmstadt, Hüf-
fenhardt, Lobbach, Meckes-
heim, Neckarbischofsheim, 
Neckargemünd, Neckarstei-
nach, Neckargerach, Nei-
denstein, Neunkirchen, 
Obrigheim, Reichartshausen, 
Schönbrunn, Schwarzach, 
Spechbach, Waibstadt und 

Wiesenbach

Preis 7,00 Euro
erhältlich im Rathaus

Herausgeber: Naturpark Bergstraße - Odenwald

Wander- und Radwanderkarte 1 : 20.000

Geonaturpark Bergstraße - Odenwald 
Globaler Europäischer Nationaler Geopark und Naturpark 

Neckartal-Odenwald
Odenwaldklub e.V.

Neckartal-Stauferland

Bad Rappenau, Bad Wimpfen, Billig-
heim, Binau, Elztal, Haßmersheim, 
Hüffenhardt, Mosbach, Neckarge-
rach und Obrigheim

Preis 7,00 Euro
erhältlich im Rathaus

Herausgeber: Hessisches Landesamt für Bodenmanagement 
und Geoinformation

Neue Flyer eingetroffen

Dieser liegt im Rathaus zur Abholung bereit.

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach - 
Außenstelle Hüffenhardt

Außenstellenleiterin: Martina Reinhold, Goethestr. 5, 74928 Hüffen-
hardt, Tel. 06268/6499, E-Mail: hueffenhardt@vhs-mosbach.de
Anmeldungen sind möglich unter der E-Mail-Adresse sowie im Rat-
haus unter 06268/9205-0.
202hua Theaterwerkstatt für Kinder von 7 bis 13 Jahren
An zwei Tagen üben wir ein kleines Theaterstück ein. Kinder, die 
gerne singen, ein Instrument spielen oder tanzen, können dieses 
Talent ebenfalls ins Spiel mit einbringen. Wir gestalten das Bühnen-
bild und überlegen uns passende Kostüme. Als Höhepunkt führen 
wir zum Schluss unser Stück am Sonntag vor Eltern, Geschwistern, 
Großeltern, Freunden und allen, die es gerne sehen möchten, auf. 
Bitte etwas zu trinken mitbringen. Der Zugang zum Vereinsraum ist 
auch mit Rollstuhl kein Problem.

Wander- und Radwanderkarte 1 : 20.000 
 

Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald 
Globaler Europäischer Nationaler Geopark  

und Naturpark Neckartal-Odenwald 
Odenwaldklub e. V. 

 
 
 
Neckartal- 
Stauferland 
Bad Rappenau, Bad Wimpfen, Billigheim, Binau, Elztal, 
Haßmersheim, Hüffenhardt, Mosbach, Neckargerach 
und Obrigheim 
 
 
 

Preis 7,00 Euro 
erhältlich im Rathaus 

 
 
 
 

 
 
Herausgeber: Hessisches Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation 

IM NOTFALL
kann diese

entscheidend für
rasche Hilfe durch
den Arzt oder den

Rettungsdienst sein!
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Gabriele Schneider / Samstag, 27.2.2016, 13.00 - 18.00 Uhr und 
Sonntag, 28.2.2016, 13.00 - 17.00 Uhr / Vereinsraum Mehrzweck-
halle / 25,00 Euro / 8 - 12 Teilnehmer, bei geringerer Teilnehmer-
zahl höhere Gebühr

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

 
Die AWN informiert

Entsorgungskalender für 2016 kommt
Ab Donnerstag, 3. Dezember beginnt die Verteilung des Kalenders 
der Abfallwirtschaftsgesellschaft des Neckar-Odenwald-Kreises mbH 
(AWN) mit den Entsorgungsterminen für 2016. Der grüne Ent-
sorgungskalender für 2016 wird wie immer per Post an sämtliche 
Haushalte mit Briefkasten im Neckar-Odenwald-Kreis zugestellt. Der 
Versand der Kalender dauert bis Ende der darauffolgenden Woche.
Zum ersten Mal hat der AWN-Kalender ein Format wie eine Zeitschrift 
mit Heftung, die Seitenzahl und der Inhalt sind wie gehabt. Wie immer 
enthält der AWN-Kalender die Entsorgungstermine für das gesam-
te neue Jahr mit Berücksichtigung aller Feiertagsverschiebungen. 
Vorverschiebungen aufgrund von Feiertagen sind im Kalender rot 
hinterlegt.
Die Abfuhrtermine können über einen QR-Code im Entsorgungs-
kalender für 2015 auf internetfähige Mobiltelefone heruntergeladen 
werden. Als besonderer Service kann sogar eine Erinnerungsfunktion 
eingerichtet werden, damit die Mülltonne nie mehr zu spät bereitge-
stellt wird! Dies gilt natürlich auch für die Abholung von Altpapier und 
den anderen Abfällen. Abgesehen davon können die AWN-Kalender 
auch weiterhin als pdf-Dokumente von der AWN-Homepage unter 
www.awn-online.de/kalender heruntergeladen werden.
Die Entsorgungseinrichtungen im Neckar-Odenwald-Kreis, vom Alt-
batterietönnchen bis zu den Wertstoffhöfen sind unter www.awn-
online.de/standorte über interaktive Karten zu finden. Auch diese 
Funktion ist per QR-Code in der Druckversion des neuen AWN-
Kalenders für internetfähige Mobiltelefone abrufbar.
Beide Funktionen, sowohl die Abfuhrtermine, als auch die Ortung der 
Entsorgungseinrichtungen sind als webbasierte Apps angelegt. Sie 
müssen also nicht von einem App-Store heruntergeladen werden. 
Die digitalen Funktionen für 2016 werden zum Jahreswechsel, mit 
Gültigkeit des AWN-Kalenders, für 2016 aktiviert.
Fragen zum Entsorgungskalender 2016 beantwortet das Bera-
tungsteam der AWN unter Telefon 06281/906-13.

Sitzung des Kreistags am 2.12.2015
Wie bereits angekündigt, findet die nächste Sitzung des Kreistags am 
Mittwoch, 2.12.2015, im Bürgerzentrum am Limes in 74864 Fahren-
bach, Ostring 6, statt. 
Folgender Ablauf ist vorgesehen:
15.30 Uhr  nicht öffentliche Sitzung
16.00 Uhr  öffentliche Sitzung
Tagesordnung
öffentliche Sitzung
  1.  Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse
  2. Antrag eines Mitglieds des Kreistags auf Ausscheiden aus dem 

Kreistag 
  3. Ausscheiden und Nachrücken eines Mitglieds des Kreistags 

des Neckar-Odenwald-Kreises
  4. Ergänzung bei der Besetzung der Ausschüsse des Kreistags 
  5. Vorbereitung der Gesellschafterversammlung der Dienstleis-

tungsgesellschaft des Neckar-Odenwald-Kreises gGmbH 
(DIGENO)
-  Berufung eines neuen Mitglieds des Beirats  

  6. Schnelles Internet im gesamten Neckar-Odenwald-Kreis
-  Ergebnisse des Verhandlungsverfahrens (Phase 2) und 

Entscheidung über den Zuschlag 
 7. Abfallgebührenkalkulation 2016
 8. Einrichtung der Stelle einer/s Flüchtlingsbeauftragten beim 

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis

  9. Haushaltssatzung und Haushaltsplan des Neckar-Odenwald-
Kreises für das Haushaltsjahr 2016 

10. Bürgschaftsübernahme für die Abfallwirtschaftsgesellschaft des 
Neckar-Odenwald-Kreises mbH (AWN) 

11. Vorbereitung einer Gesellschafterversammlung der Dienst-
leistungsgesellschaft des Neckar-Odenwald-Kreises gGmbH 
(DIGENO)
- Wirtschaftsplan 2016

12. Zukunftsmodell für die Bioenergie-Region Hohenlohe-Oden-
wald-Tauber (H-O-T) 

13. Unterrichtung des Kreistags über die Prüfung der Bauausgaben 
des Neckar-Odenwald-Kreises der Jahre 2010 bis 2014 durch 
die Gemeindeprüfungsanstalt Baden-Württemberg (GPA)
-  Prüfbericht vom 9.9.2015 

14. Zuwendungen (Spenden und Sponsoring) an den Neckar-
Odenwald-Kreis

15. Mitteilungen und Anfragen - Verabschiedung des stellvertreten-
den Kreisbrandmeisters Helge Krämer

16. Fragestunde
Dr. Achim Brötel

Alzheimer-Beratungsstelle des Arbeitskreises 
Gerontopsychiatrie und SAPV NOK e.V.
Die Beratungsstelle informiert und berät Angehörige und Betroffene 
in persönlichen Gesprächen u. a. über die Krankheit, den Umgang 
mit dem Kranken, Tipps für den Alltag, die Inanspruchnahme von 
Betreuungs- u. Entlastungsangeboten oder Themen wie z.B. Pflege-
versicherung.
Wichtig: Neubesetzung der Beratungsstelle und neue Sprech-
zeiten
Henry-Dunant-Str. 1, 74722 Buchen im DRK
Donnerstag: 9.00 - 12.30 Uhr
oder Termine nach Vereinbarung 
Tel. 06281/564688
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Sulzbacher Str. 17 im DRK, 74821 Mosbach
Dienstag: 14.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch:   9.00 - 12.30 Uhr
oder Termine nach Vereinbarung
Tel. 06281/564688 oder 0176/41812786 
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Gesprächsgruppe für Angehörige von Alzheimer- und Demenzkran-
ken und Interessierte jeden ungeraden Monat, jeden zweiten Diens-
tag des jeweiligen Monats von 19.00 bis 20.30 Uhr im DRK Mosbach.

Die Deutsche Bahn informiert
Von Samstag, 28. November bis Montag, 30. November 2015 fin-
den zwischen Neckarsulm und Bad Fr.hall Hbf Weichenbauarbeiten 
statt. Da nicht alle Gleise zur Verfügung stehen, kann der Strecken-
abschnitt Neckarsulm-Bad Fr.hall Hbf nur eingeschränkt genutzt 
werden.
Im Regional- und Stadtbahnverkehr kommt es zu folgenden Ände-
rungen:
Regionalverkehr
Würzburg Hbf ► Stuttgart Hbf
Durch die eingeschränkte Nutzung der Gleise kommt es in Richtung 
Stuttgart zu Verspätungen.
Heilbronn Hbf ► Osterburken
In der Nacht von Samstag auf Sonntag fällt RB 19188 zwischen 
Heilbronn Hbf und Bad Fr.hall Hbf aus. Es wird ein Busersatzverkehr 
eingerichtet.
RE2 Mannheim ► Sinsheim/Els. ► Heilbronn
Tagsüber werden die Züge in beiden Richtungen über die Neckartal-
strecke umgeleitet. Zwischen Heidelberg und Bad Friedrichshall Hbf 
verkehren diese Züge ohne Unterwegshalt und erreichen Heilbronn 
mit einigen Minuten Verspätung.
RE3 Mannheim ► Eberbach ► Heilbronn
Einzelne Züge verkehren am Samstag, 28. und Sonntag, 29. 
November nur zwischen Mannheim und Bad Friedrichshall Hbf. 
In diesen Fällen nutzen Sie zwischen Bad Friedrichshall Hbf und 
Heilbronn bitte die Züge der RE-Linie Würzburg-Stuttgart bzw. den 
angebotenen Busersatzverkehr. Ab Heilbronn müssen Sie dabei 
früher die Reise antreten.
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In den Abendstunden kommt es für die Linien RE2 und RE3 zu 
Sonderregelungen, informieren Sie sich unter 
www.bahn.de/reiseauskunft.
Stadtbahnverkehr
Für die Stadtbahnen gelten ab Samstag, 28. November (12.30 Uhr) 
bis Montag, 30. November 2015 (4.25 Uhr) folgende Einschränkun-
gen:
Bad Friedrichshall ► Mosbach bzw. Sinsheim
S-Bahnen der Linien S41/S42 aus Sinsheim bzw. Mosbach enden in 
Bad Friedrichshall und haben Anschluss auf den Busersatzverkehr in 
Richtung Heilbronn.
Neckarsulm ► Heilbronn Willy-Brandt-Platz/Hbf
S-Bahnen der Linie S41/S42 fahren von Heilbronn Willy-Brandt-
Platz Richtung Sinsheim/Mosbach ca. 20 Minuten früher und von 
Neckarsulm in Richtung Heilbronn Willy-Brandt-Platz ca. 20 Minuten 
später ab.
Wählen Sie ggf. eine andere, für Sie passende Verbindung.
Wir bedauern die entstehenden Unannehmlichkeiten und bitten um 
Ihr Verständnis.
Ihre Informationsmöglichkeiten
Internet: www.bahn.de/bauarbeiten
mit kostenlosem E-Mail-Newsletter und RSS-Feed
Handy/PDA/Smartphone: bauarbeiten.bahn.de/mobile
Heilbronner Hohenloher Haller Nahverkehr GmbH: www.h3nv.de
AVG-Callcenter: 0721/6107-5886
Service-Nummer der Bahn: 0180/6996633 (20 ct/Anruf aus dem 
Festnetz, Tarif bei Mobilfunk max. 60 ct/Anruf)
www.bahn.de/reiseauskunft
Service für mobilitätseingeschränkte Fahrgäste - Mobilitätsservice-
Zentrale: 0180/6512512 (20 ct/Anruf aus dem Festnetz, Tarif bei 
Mobilfunk max. 60 ct/Anruf), msz@deutschebahn.com
Videotext: SWR-Text Tafel 528 und 529
Aushänge: auf Bahnhöfen und Haltepunkten

Bauernverband Neckar-Odenwald-Kreis e.V.
Der Bauernverband lädt alle Landwirte und die interessierte Bevöl-
kerung zu einer Podiumsdiskussion zur Landtagswahl in Baden-
Württemberg ein. Die Kandidaten Peter Hauk, Georg Nelius, Simo-
ne Heitz und Dr. Jens Brandenburg stellen sich den Fragen der 
Besucher zur Landesagrarpolitik. Die Veranstaltung findet statt am  
Montag, 7. Dezember um 20.00 Uhr in Großeicholzheim im Was-
serschloss in der „Tenne“. Moderator ist Herr Rolf Brauch vom 
kirchlichen Dienst auf dem Lande.

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Sacharia 9, 9: Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und 
ein Helfer.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 26.11.
18.30 Uhr  Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
19.00 Uhr  Basteln für den Weihnachtsmarkt im Pfarrhaus
Freitag, 27.11.
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
ab 
18.30 Uhr  Aufbauen für den Weihnachtsmarkt
Samstag, 28.11.
ab 9.00 Uhr  Aufbauen für den Weihnachtsmarkt
Weihnachtsmarkt in Hüffenhardt im ev. Gemeindehaus und 
Pfarrhof ab 14.00 Uhr. Bitte lesen Sie hierzu die Nachrichten unter 
„Aus der Kirchengemeinde“.
Sonntag, 29.11. - 1. Advent
  9.20 Uhr  Gottesdienst, gehalten von Pfr. Ihrig. Die Kollekte ist 

bestimmt für die diesjährige Aktion „Brot für die Welt“.
Montag, 30.11.
15.30 bis
18.30 Uhr  Flötengruppen nach Absprache
19.30 Uhr  Frauenkreis im Gemeindehaus

Dienstag, 1.12.
10.15 Uhr  Gottesdienst im Kreisaltersheim
16.00 Uhr  Kinderchor mit Fr. Wex im Gemeindehaus
Mittwoch, 2.12.
10.15 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeindehaus
20.00 Uhr  Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 3.12.
18.30 Uhr  Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 4.12.
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus Kälbertshausen

Aus den Kirchengemeinden
Weihnachtsmarkt in Hüffenhardt am Samstag, vor dem 1. 
Advent, den 28. November, im Gemeindehaus ab 14.00 Uhr
Herzlich möchten wir Sie zu unserem Weihnachtsmarkt einladen 
- wieder im neuen Gemeindehaus! Wie jedes Jahr haben Frauen 
unserer Gemeinde unter der Leitung von Nicole Mann viele Gestecke 
und Kränze gebastelt und wir würden uns freuen, wenn Sie Ihren 
Adventskranz, Türkranz oder Ihr Weihnachtsgebinde, Gebäck und 
Weihnachtsgeschenke bei uns einkaufen.
Es gibt wieder einen Büchertisch mit christlicher Literatur für Groß 
und Klein.
Dieses Jahr wirken wieder der Männergesangverein mit einem Zelt 
und Gesang mit; auch DRK und HCV haben Ihnen einiges zu bieten. 
Die Kinder können basteln oder spannenden Geschichten zuhören.
Lassen Sie sich verzaubern; kommen Sie in unser Gemeindehaus 
und verbringen Sie den Nachmittag mit selbst gebackenem Kuchen, 
einer guten Tasse Kaffee, Glühwein, Kinderpunsch, Wurst und Weck, 
mit Waffeln sowie Likören, mit guter Laune und Musik. Erleben Sie 
die Kinder unserer Flötenkreise, den Posaunenchor und den Män-
nergesangverein - also: Verleben Sie einen schönen Nachmittag!
Für unsere Kuchentafel bitten wir die Gemeinde wie in jedem 
Jahr um Kuchenspenden. Schon heute danken wir Ihnen dafür!  
Wir freuen uns sehr über Ihr Kommen!

Mit diesem Sonntag beginnt wieder die alljährliche Sammlung 
für die Aktion „Brot für die Welt“. Dieses Jahr steht sie unter dem 
Motto: „Land zum Leben - Grund zur Hoffnung.“
Leider haben die wenigsten Menschen in Entwicklungsländern genü-
gend brauchbares Land, um ihr Übeleben zu sichern. „Selig sind, die 
es hungert und dürstet nach Gerechtigkeit“, sagt Jesus in der Berg-
predigt. An dieser Botschaft orientiert sich die Arbeit von „Brot für die 
Welt“. Dieses Jahr werden von unserer Landeskirche besonders zwei 
Projekte unterstützt: In Peu lernen Kleinbauern wieder den Anbau 
ihre traditionellen robusten Nutzpflanzen, und werden so unabhängi-
ger von Düngemitteln und Pestiziden, die sie teuer kaufen müssten.
In Indien erhalten von Landraub bedrohte Kleinbauern Unterstützung 
zum Schutz vor Verschmutzung und Enteignung. So werden sie vor 
einem bitteren Ende in den Slums der Großstädte bewahrt.
Bitte leisten Sie auch wieder dieses Jahr Ihren Beitrag hierzu! Die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden werden in den nächsten Tagen 
Tüten in Ihre Häuser bringen. Wir bitten Sie herzlich, diese dann 
gefüllt in einen der nächsten Gottesdienste - vielleicht ja an Weih-
nachten selbst - in die Kirche mitzubringen.

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Freitag, 27.11.
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
Samstag, 28.11.
Weihnachtsmarkt in Hüffenhardt im ev. Gemeindehaus Hüffen-
hardt und Pfarrhof ab 14.00 Uhr. Bitte lesen Sie hierzu die Nach-
richten unter „Aus den Kirchengemeinden“!
Sonntag, 29.11. - 1. Advent
10.45 Uhr   Gottesdienst mit der Feier einer Taufe, gehalten von Pfr. 

Ihrig. Die Kollekte ist bestimmt für die diesjährige Aktion 
„Brot für die Welt“.

Dienstag, 1.12.
19.00 Uhr  Sitzung des Kirchengemeinderates im Pfarrhaus
Freitag, 4.12.
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus Kälbertshausen
Aus der Kirchengemeinde
Diesen Sonntag dürfen wir im Gottesdienst Mattis Caspar Dost, 
Sohn des Steve Dost-Michalak und der Madeleine Dost, aus der 
Lindenstr. 1 taufen. Als Spruch für sein weiteres Leben geben Mattis 
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seine Eltern eine Zusage aus dem 91. Psalm, Vers 11, mit: „Er - Gott 
- hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten auf allen deinen 
Wegen!“
Wir freuen uns sehr darüber, dass seine Eltern Mattis einen Lebens-
weg gemeinsam mit und beschützt von Gott wünschen und hoffen, 
dass er sich einmal in unserer christlichen Gemeinde wohlfühlen 
wird und dass er mithilfe seiner Familie und vieler anderer Menschen 
erfahren darf, dass Gott für uns da ist, uns trägt und beschützt, uns 
ein ewiges Leben schenkt und so unsere Lebensreise gelingen lässt. 
Der Familie und allen Anverwandten wünschen wir einen gesegneten 
Festtag!

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, Internet: www.kath-badrap-
penau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, E-Mail: info@seel-
sorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 10.00 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 25.11. - hl. Katharina von Alexandrien, Jungfrau, Mär-
tyrin
Bad Rappenau    9.00 Uhr Eucharistiefeier
 19.00 Uhr Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12: Kirche 

in der Klinik: Die 5 Dinge, die Men-
schen am meisten bereuen, wenn sie 
sterben, und was man dagegen tun 
kann.

Hüffenhardt  18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Untergimpern  18.00 Uhr  Rosenkranz
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Obergimpern  19.30 Uhr  St. Cyriak, Großer Saal: Leiterrunde
Donnerstag, 26.11. - hl. Konrad, Bischof
Heinsheim  18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Obergimpern  18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 27.11. 
Grombach    9.00 Uhr Rosenkranz
Bad Rappenau  18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 28.11. 
Siegelsbach  17.00 Uhr Rosenkranz
Hüffenhardt  18.30 Uhr Eucharistiefeier als Familiengottes-

dienst mit Vorstellung der Erstkommu-
nionkinder

Untergimpern  18.30 Uhr Eucharistiefeier
Bad Rappenau  20.00 Uhr Taizé-Gebet
 10.00 - 
 18.00 Uhr  Gemeindezentrum: Ikonen-Ausstel-

lung
Sonntag, 29.11. - 1. Adventssonntag
L1: Jer 33,14-16, L2: 1 Thess 3,12-4,2, Ev: Lk 21,25-28.34-36
Heinsheim    9.00 Uhr Eucharistiefeier als Familiengottes-

dienst; anschl. 1. Treffen der Sternsin-
ger

Grombach    9.00 Uhr Eucharistiefeier
Obergimpern  10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Bad Rappenau  10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
 10.00 Uhr Gemeindezentrum: Ikonen-Ausstel-

lung
Kirchardt  10.30 Uhr Eucharistiefeier als Familiengottes-

dienst
 14.30 Uhr ökum. Seniorennachmittag im ev. 

Gemeindehaus

Siegelsbach  10.30 Uhr Eucharistiefeier
 18.00 Uhr Adventsandacht
Hüffenhardt  18.00 Uhr Adventsandacht
Montag, 30.11. - hl. Andreas, Apostel
Bad Rappenau  10.00 Uhr Gemeindezentrum: Ikonen-Ausstel-

lung (bis 17.00 Uhr) 
 16.00 Uhr Rosenkranz
 19.00 Uhr Gemeindezentrum: Treffen des Sozi-

alausschusses
Hüffenhardt  18.00  Rosenkranz
Dienstag, 1.12. - Kollekte: Weltmissionstag der Kinder
Bad Rappenau  14.30 Uhr Martin-Luther-Haus: Seniorennach-

mittag
Heinsheim  18.00 Uhr Rosenkranz
Siegelsbach  18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Anbetung und 

Segen
Grombach  18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 2.12. - hl. Luzius, Bischof, Märtyrer
Bad Rappenau    9.00 Uhr Eucharistiefeier
 19.00 Uhr Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28: Kirche 

in der Klinik
Hüffenhardt  18.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Anbetung und 

Segen
Kirchardt  18.30 Uhr Andere Andacht
Untergimpern  18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 3.12. - hl. Franz Xaver, Ordenspriester, Glaubens-
bote
Heinsheim  18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier (Gebetstag für geistli-

che Berufe),
  anschl. Anbetung und Segen
Obergimpern  18.30 Uhr  Eucharistiefeier 
  (Roratemesse - Gebetstag für geistli-

che Berufe)
Untergimpern  19.00 Uhr ökum. Adventsandacht
Herzliche Einladung zu unseren Familiengottesdiensten im 
Advent
Am Samstag, 28. November 2015 (Vorabend zum 1. Advent) - „Mit 
einem Freund an der Seite ...“
um 18.30 Uhr in Hüffenhardt, Kirche Maria Königin
Dieser Familiengottesdienst wird von den Erstkommunionkindern 
mitgestaltet und sie werden der Gemeinde vorgestellt.
Am Sonntag, 29. November 2015 - „Wir sagen euch an den lieben 
Advent“
um 9.00 Uhr in Heinsheim, Kath. Kirche St. Johannes B.
Am Sonntag, den 29. November 2015 - Seid wachsam „Eine Hand-
voll Advent“
um 10.30 Uhr in Kirchardt, St. Ägidius
Jugendsammlung - Weihnachtskarten
Am ersten Adventswochenende (28. und 29.November; und wenn 
ausreichend, auch noch danach) findet auch in unserer Seelsorge-
einheit die sog. Jugendsammlung statt. Nach den Gottesdiensten 
verteilen unsere Ministranten schöne Grußkarten mit weihnachtlichen 
Motiven. Sie nehmen gerne eine Spende dafür entgegen, die der 
Jugendarbeit in unserer Seelsorgeeinheit und der Erzdiözese Frei-
burg zugute kommt. Der Wert einer Doppelkarte liegt bei etwa 0,80 
Euro. Im Namen der Jugendlichen schon jetzt herzlichen Dank für 
Ihre Unterstützung.
Ikonen-Ausstellung mit Vortrag
Vom 28. November bis einschließlich 30. November findet im 
Gemeindezentrum Herz Jesu (Salinenstr. 11) in Bad Rappenau 
eine Ikonen-Ausstellung des Galeristen Karl Eisenlauer statt. Die 
Ausstellung hat von 10.00 bis 18.00 Uhr (Montag bis 17.00 Uhr) 
für Sie geöffnet. Das besondere Angebot: Herr Eisenlauer steht zur 
kostenlosen, mündlichen Begutachtung kundeneigener Ikonen zur 
Verfügung. Wenn gewünscht, wird er fachgerechte Restaurations-
vorschläge geben.
Am Sonntag, den 29. November findet um 15.00 Uhr ein Diavortrag 
von Herrn Kurt Eberhard zum Thema „40 Jahre Ikonenforschung mit 
bedeutenden russischen Wissenschaftlern“ im Gemeindezentrum 
statt.
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Gesprächsabende: Die Kurseelsorge lädt ein
Die 5 Dinge, die Menschen am meisten bereuen, wenn sie sterben, 
und was man dagegen tun kann.
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 25. November, 19.00 Uhr, Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12, 
Gruppenraum/Cafeteria, Zwischengeschoss
Engel im Advent
mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 2. Dezember, 19.00 Uhr; Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28, 
Vortragsraum, UG

Vereinsnachrichten

Grillverein
Gründungssitzung
Wir haben Lust auf Kameradschaft; geselliges Beisammensein; 
ganzjähriges Grillen und Genießen.
Darum gründen wir den ersten Grillverein von Hüffenhardt. Alle, 
die Lust am ganzjährigem Grillen haben, sind am Sonntag, 
6.12.2015, um 14.00 Uhr recht herzlich zur Gründungssitzung 
im Vereinsraum in der Mehrzweckhalle eingeladen.
Tagesordnungspunkte
 - Aussprache zur Gründung eines Vereins
 - Diskussion eines Satzungsentwurfes und Verabschiedung 

der Satzung
 - Wahl des Vereinsvorstandes

 1. Vorstand
 2. Vorstand
 3. Kassierer
 4. Schriftführer
 - Anmeldung des Vereines und weiteres Vorgehen
 - Beschluss eines Vereinsnamens
 - Festsetzung der Mitgliedsbeiträge für das kommende 

Geschäftsjahr
Wir freuen uns auf viele gleichgesinnte Grillfreunde.
Hast du noch Fragen, dann sende sie an 
info@grillvereinsgründung.de
oder schaue auf unsere Webseite www.grillvereinsgründung.de.

HSV-Nachrichten

Sportlerbesen am Freitag, 27.11.2015
Der HSV lädt die Bevölkerung ganz herzlich in die Sportgaststätte 
ein zum diesjährigen Sportlerbesen. Geöffnet wird er um 18.00 Uhr. 
Alle Speisen können vorbestellt und Tische reserviert werden unter 
Tel. 06268/6364.
Angeboten werden besentypische Gerichte wie Bratwurst mit Kraut, 
Schlachtplatte, Brätbrot/Schinkenbrot/Käsebrot, Speckknödelsuppe, 
Brettljause, Schnitzel mit Brot und Käsewürfel.
Natürlich gibt es neben den üblichen Getränken auch ausgesuchte 
passende Weine.
Auf Ihren Besuch freut sich der HSV.

KKS Hüffenhardt e.V.

Vor einigen Wochen hat die Luftgewehr- und Luftpistolen-Saison 
begonnen, hier nun die ersten Ergebnisse der Rundenwettkämpfe:
Wettkampf 1
Kreisliga A      
Wettkampf 1 Lupi 2
KKS Hüffenhardt 2 - KKS Stein 2 1:2 
Günter Fülz 344 Ringe, Gerhard Bräuchle 326 Ringe, Bernhard 
Ebend 320 Ringe

Oberliga B
Wettkampf 1 LG 1
KKS Hüffenhardt 1 - KKS Reihen 1 3:2
Melanie Ebend 382 Ringe, Lucas Pusch 382 Ringe, Michaela Müller 
381 Ringe, Stefanie Müller 379 Ringe, Christian Geml 382 Ringe
Kreisoberliga
Wettkampf 1 LG 2
KKS Hüffenhardt 2 - KKS Stein 1 0:3
Thomas Pusch 376 Ringe, Finn Leinberger 353 Ringe, Marius Braun 
334 Ringe
Kreisliga A
Wettkampf 1 LG 3
KKS Hüffenhardt 3 - Mosbach SG 1 1:2
Sonja Knäpple 375 Ringe, Christina Niederbacher 346 Ringe, Han-
nes Wolf 363 Ringe

Abteilung Bogen
Landesliga Baden 2015/2016
1. und 2. Wettkampf
Am Sonntag, 8. November 2015 begann die Ligasaison 2015/2106 
der Bogenschützen. Da durch diverse Umstände vorher keine Halle 
zur Verfügung stand, mussten an diesem Tag 2 Wettkämpfe ausge-
tragen werden. So fuhr man frühmorgens gut gerüstet nach Karlsru-
he Hohenwettersbach. Mit dabei: Tino und Marek Lauber, Steffen v.d. 
Straeten, Jan Reimold, Laura und Achim Noack sowie Nils Prinke, 
der ab dieser Saison in der Jugendklasse startet. Außer dem KKS 
schießen folgende Vereine in der Landesliga: 1. BSC Karlsruhe 2, 
PSV Karlsruhe, KKS Reihen 2, SV Echo Wiesental, BSC Heidelberg 
und SG Pforzheim. Zum Einsatz kamen alle Schützen, da nach 
jedem Match gewechselt werden darf. Nach 3 gewonnenen, 1x 
unentschieden und 3 verlorenen Matches belegte der KKS nach dem 
1. Wettkampf mit 30:28 Sätzen und 7:7 Punkten den 5. Platz, womit 
man nicht ganz zufrieden war.
Nach einer Pause ging es um 13.30 Uhr bei strahlendem Sonnen-
schein mit dem 2. Wettkampf los.
Wieder dieselben Gegner, aber in anderer Reihenfolge. Das 1. Match 
gegen PSV Karlsruhe ging mit Laura, Tino und Marek verloren. 
Match 2 bis 4 schossen Laura, Tino und Achim und es konnten alle 
3 gewonnen werden. Zwischenzeitlich konnte man sich auf Platz 3 
vorarbeiten. Nach einer weiteren kurzen Pause das 5. Match ohne 
Gegner, geschossen von Nils, Jan und Marek. Beim 6. und 7. Match 
schossen wieder Laura, Tino und Achim - auch diese wurden vom 
KKS gewonnen. Steffen übernahm beim 2. Wettkampf die Rolle als 
Trainer. Er motivierte die Schützen und nahm Achim die Entschei-
dung der Einteilung ab, sodass dieser sich voll auf das Schießen 
konzentrieren konnte. So schossen Laura und Achim je 10 Matches, 
Tino 8 und Steffen 5. Marek, Jan und Nils waren je 3x im Einsatz.
Am Ende dieses Tages stand der KKS auf dem 3. Platz mit lediglich 
1 Punkt Abstand zu Platz 1 und 2, die beide 20 Punkte hatten. Dank 
und Glückwunsch an alle Schützen. 
Tabellenstand nach dem 2. Wettkampftag
1. BSC Heidelberg 20:8, 2. PSV Karlsruhe 20:8, 3. KKS Hüffenhardt 
19:9, 4. KKS Reihen 2 17:11, 5. SG Pforzheim 16:12, 6. SV Echo 
Wiesental 11:17, 7. 1. BSC Karlsruhe 2 9:19, 8. NN-Verein 0:28.

Landfrauenverein Hüffenhardt 
und Kälbertshausen

Hallo Landfrauen und LandMänner,
unsere Adventsfeier findet am 27.11.2015 ab 19.00 Uhr im Wilden 
Mann in Obrigheim statt.

Sportverein Kälbertshausen
Voranzeige Adventsessen
Am 6.12.2015 (2. Advent) findet das traditionelle Adventsessen des 
Sportvereins Kälbertshausen statt. Die gesamte  Bevölkerung ist zu 
dieser Veranstaltung herzlich eingeladen. Unser bewährtes Küchen-
team möchte Sie an diesem Tag ab 12.00 Uhr mit Rinderrouladen, 
Puten- und Schweineschnitzel sowie mit diversen Beilagen und 
Salaten verwöhnen. Weiterhin wird Kaffee und Kuchen angeboten.
Kommen Sie zu uns ins Bürgerhaus nach Kälbertshausen und genie-
ßen Sie ein paar gemütliche Stunden. Auf Ihren Besuch freut sich der 
SV Kälbertshausen.
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VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Unsere Vorweihnachtsfeier findet am Sonntag, 29. November 2015 
in der Mehrzweckhalle in Hüffenhardt statt. Beginn 14.00 Uhr.
Die Helferinnen und Helfer treffen sich am Samstag, 28. November 
2015 um 9.00 Uhr zur  Bestuhlung und Ausschmückung der Halle. 
Die Vorstandschaft

Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorschau  Dezember
Am 20. Dezember Jahresabschlusswanderung
Vorankündigung
Adventsnachmittag am Sonntag, 13. Dezember 2015
Hallo liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde, 
das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir möchten uns mit einer 
Adventsfeier auf Weihnachten einstimmen. Hierzu treffen wir uns am 
Sonntag, 13. Dezember 2015 um 15.00 Uhr im Vereinsraum des 
Dorfgemeinschaftshauses. Wir möchten gemeinsam bei Kaffee und 
Kuchen und Weihnachtsliedersingen ein paar besinnliche Stunden 
miteinander verbringen. Über Beiträge in Form von Gedichten oder 
Weihnachtsgeschichten aus den Reihen der Besucher würden wir 
uns freuen. Hierzu sind alle Mitglieder, aber auch Gäste, die uns über 
das Jahr an unseren Wanderungen und Aktivitäten begleitet haben, 
recht herzlich eingeladen. Um besser planen zu können, ist allerdings 
eine Anmeldung erforderlich, sollte sich jemand noch nicht angemel-
det haben, so kann er dies noch bis Sonntag, 6. Dezember unter Tel. 
06266/465 oder Tel. 06266/1210 tun.
Rückblick Jahreshauptversammlung
Am  21. November 2015 trafen sich die Mitglieder der Odenwaldklub-
Ortsgruppe Haßmersheim zur Jahreshauptversammlung im Gast-
haus „Zum Ritter“, zu der alle Mitglieder eingeladen waren. Gegen 
19.00 Uhr begrüßte der Schatzmeister und Sprecher der Ortsgruppe 
Fritz Müßig die 29 Anwesenden und eröffnete somit die Versamm-
lung. Aus dem Bericht der Ortsgruppenarbeit allgemein durch Fritz 
Müßig ging hervor, dass eine rege Klubarbeit stattfand. Er stellte 
in seiner Rede klar, dass es nicht immer große Entfernungen sein 
müssen, die in einem Wanderverein zurückgelegt werden, sondern 
ein ganz wichtiger Punkt sei auch das gesellige Beisammensein, um 
die sozialen Kontakte aufrechtzuerhalten. In seinem Bericht schloss 
Fritz Müßig die Arbeit des Arbeitskreises Heimat sowie die Kultur-
arbeit durch Käthi Klee und die Führung der Protokolle durch Karin 
Friedel mit ein und bedankte sich dafür. Ein erfreuliches Ereignis war 
der Zugang von 3 neuen Mitgliedern, durch die wir jetzt einen Stand 
von 103 Mitgliedern zu verzeichnen haben. Im Anschluss folgte 
der Bericht des Wanderwartes Warnfried Reinhart, der ausführlich 
die Aktivitäten der Ortsgruppe darstellte. Im Jahre 2015 wurden 20 
Wanderungen durchgeführt. Hierbei wurde mit 333 Teilnehmern 
insgesamt, davon 27 Gäste, eine gesamte Strecke von 166 km 
zurückgelegt. Dies entspricht einer durchschnittlichen Beteiligung von 
18 Personen pro Wanderung. Er hob in seinem Bericht auch die Ver-
anstaltungen hervor, die wesentlich zur Klubarbeit beitrugen. So z.B. 
der närrische Klubabend, das Sommerfest, zwei Klubabende und 
die Beteiligung am deutschen Wandertag 2015 mit 20 Teilnehmern 
in Paderborn. Seit etwa zwei Jahren trifft sich etwa eine 12-köpfige 
Singgruppe in den OWK-Stuben einmal im Monat zum Volkslieder-
singen. Die musikalische Begleitung übernehmen hierzu Erich Neu-
bauer auf dem Akkordeon und Warnfried Reinhart mit der Klarinette. 
Der Wanderwart bedankte sich bei allen Wanderführern und  Mitglie-
dern für ihre treue Mitgliedschaft und für ihren Einsatz durch aktive 
Mitarbeit. Danach folgte der Kassenbericht durch den Schatzmeister, 
der ein zufriedenstellendes Ergebnis aufwies. Die Kasse überprüften 
vor der Versammlung die beiden Kassenprüfer Karin Friedel und 
Jutta Görlitzer und es konnte dabei eine einwandfreie Kassenführung 
bestätigt werden. Durch das Mitglied Inge Neumann wurde danach 
um die Entlastung des Schatzmeisters gebeten, die man durch Han-
derhebung einstimmig annahm. Fritz Müßig wies auf die Problematik 
der Umstellung auf SEPA hin, durch die sich auch der Einzug der Bei-
träge etwas verzögerte. Beim Punkt Aussprache wurde das Thema 
e.V. (eingetragener Verein) behandelt, zu dem Fritz Müßig Stellung 
nahm. Warnfried Reinhart nannte beim letzten Tagungsordnungs-
punkt einige Termine des Bezirks 10 und des Hauptverbands. Gegen 

21.00 Uhr ging die Versammlung zu Ende und man ging dann in ein 
gemütliches Beisammensein über.
In unserem Schaukasten am alten Rathaus und auf der Homepage  
im Internet unter http://www.owk-hassmersheim.de können Sie weite-
re Informationen finden. Schauen oder klicken Sie doch einmal rein.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining in Haßmersheim
Zu folgenden Zeiten findet unser Schwimmtraining statt:
Schwimmkurs: 15.30 - 16.30 Uhr
Übergangstraining:   16.30 - 17.30 Uhr
Jugendtraining 17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining 18.30 - 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen (Schulstr. 26, Haßmersheim).

Skiclub Obrigheim
Am 3.12.2015 findet im Sportheim des KWO wie jedes Jahr wieder 
unser Ski-Service-Seminar statt. Hier bekommen Interessierte viele 
Tipps zur richtigen Ski- und Boardvorbereitung durch unsere integ-
rierte DSV-Skischule.  Außerdem werden auch wieder Werkzeuge 
und Material zu günstigen Preisen angeboten. Bitte auch für diese 
Veranstaltung unsere Anmeldung nutzen, danke.
Im Dezember starten auch wieder unsere beliebten Tagesausfahrten 
je nach Schneelage in das Allgäu oder ins Kleinwalsertal. Die erste 
Tagesfahrt startet am 12.12.2015 um 4.30 Uhr wie immer vom Mess-
platz Neckarelz, wo wir auch spät abends wieder ankommen. Die 
Wetteraussichten sind gut. Wir rechnen mit genug Schnee im Allgäu. 
Bereits ab Ende November ist Schnee gemeldet. Auf den Tages-
fahrten steht auch das DSV-Lehrteam für Ski-/Snowboardkurse oder 
Guiding für Sie bereit. Anmeldung zu den Tagesfahrten oder Kursen 
bitte spätestens eine Woche vorher über unseren Webauftritt. 
Die 2. Tagesfahrt findet am 19.12.2015 statt. 
Im Januar folgen weitere Tagesfahrten am 9.1. sowie am 16.1. Für 
alle Fahrten sind noch Plätze frei. 
Im Januar gibt es neben den Tagesfahrten auch noch zwei weitere 
Ausfahrten ins Montafon und Zugspitzgebiet. Freitag, 15.1. - 17.1. 
startet das gemütliche Hüttenwochenende im Villinger-Haus in Lat-
schau (Montafon). Das Selbstversorgerhaus lädt ein, direkt von der 
Hütte ins abwechslungsreiche Skigebiet Golm zu starten. Am Abend 
bringt der „Einkehrschwung“ die Schneebegeisterten wieder direkt 
an die Hütte. 
Vom 22. bis 24.1. führt die gutbesuchte „Ausfahrt ins Zugspitzgebiet“ 
die Schneebegeisterten ins Seminarhaus nach Grainau. Hier bietet 
sich auch Jugendlichen ab 7 Jahren die Möglichkeit, auch ohne 
Eltern dabeizusein. Die Kinder werden in kleine Gruppen ihrem 
Können entsprechend aufgeteilt und von unserem Lehrteam betreut. 
Nähere Informationen zu den Ausfahrten gibt es auf den Programm-
seiten unserer Website. Dort gibt es auch den aktuellen Flyer mit 
allen Programmpunkten zum Download.
Zur optimalen Vorbereitung auf die Ausfahrten sowie zur Verbesse-
rung der persönlichen Fitness findet bis zum 25. März 2016 jeden 
Mittwoch in der Neckarhalle in Obrigheim eine Skigymnastik unter 
der Leitung qualifizierter Trainer statt. Jeweils im Anschluss ab 20.00 
schließt sich das Volleyballspiel an. Alle Alters- und Fitnessgruppen 
sind herzlich willkommen, Gemeinschaft sowie Spaß am Spiel ste-
hen im Vordergrund.
Die Anmeldung sowie nähere Informationen zu diesen und weiteren 
Ausfahrten und Veranstaltungen finden Sie unter 
www.skiclub-obrigheim.de.

Bei Notruf angeben:
	 • Wo geschah es?
	 • Was geschah?
	 • Wie viele Verletzte?
	 • Welche Art der Verletzung?
	 • Warten auf Rückfragen!
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Sonstige Bekanntmachungen

Mosbacher Markterlebnis 2015
27. November - 20. Dezember, täglich 11.00 - 20.00 Uhr
Zauberhafter Lichterglanz, Weihnachtsduft und stimmungsvolle 
Atmosphäre in der schönsten Zeit des Jahres.
Lange Einkaufsnächte der Mosbacher Fachgeschäfte an den Sams-
tagen 12. und 19. Dezember.

Adventszauber im Wildpark Schwarzach 
Beim Adventszauber im Wildpark Schwarzach am ersten Advents-
sonntag (29. November) ist von 12.00 bis 18.00 Uhr ein abwechs-
lungsreiches Programm für die ganze Familie geboten. 
Für das leibliche Wohl der Besucher sorgt der Wildparkförderverein.
Der Eintritt zum Adventszauber ist frei.
www.wildpark-schwarzach.de

Walldürn weihnachtet winterlich
Weihnachtszauber an der Wallfahrts-Basilika
In diesem Jahr wird wieder von „Walldürn gemeinsam“ in Zusam-
menarbeit mit der Pfarrei St. Georg und der Stadt ein stimmungsvol-
ler Weihnachtsmarkt auf die Beine gestellt. Vom 4. bis 6. Dezember 
können dieses weihnachtliche Flair und der stimmungsvolle Lichter-
glanz rund um die Basilika erlebt werden. 

BEILAGENHINWEIS
Teilen dieser Ausgabe liegen Prospekte der folgenden Firmen bei:

Kleider-Müller
Lebensart

Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

  Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG
www.nussbaum-bfh.de

Liebe Leserinnen und Leser,

in Kalenderwoche 51 erscheint die 50. und damit 
die letzte o�  zielle Ausgabe Ihres Amtsblatts.

Da wir 2015 mit insgesamt 53 Kalenderwochen 
eine Sondersituation haben, gibt es in Kalender-
woche 52 eine zusätzliche kostenlose Weih-
nachts- und Neujahrsausgabe Ihres Amtsblattes.
Diese Ausgabe erscheint als Doppelausgabe für 
die Kalenderwochen 52 und 53. 
In dieser Zusatzausgabe werden keine Vereins-, 
Parteinachrichten, Kirchen, Schulen und Kinder-
gärten erscheinen.

Von Donnerstag, 24.12.2015 bis einschließlich 
Donnerstag, 31.12.2015 haben wir Betriebsurlaub. 
Ab Montag, 04.01.2016 sind wir ab 8.00 Uhr 
gerne wieder für Sie da.

In Kalenderwoche 53/2015 wird kein Amts- bzw. 
Mitteilungsblatt verteilt.

An alle Schriftführer:

Bitte beachten Sie, dass Sie für die Kalenderwochen 
52 und 53 keine Inhalte in Artikelstar einstel-
len können. Wir bitten um Ihr Verständnis, dass 
aus zeitlichen Gründen in dieser Zusatzausgabe 
keine Vereins-, Parteinachrichten, Kirchen, Schu-
len und Kindergärten erscheinen können.

Da in KW 52 alle Ausgaben bis spätestens Mitt-
woch, 23.12.2015 in die Verteilung gehen müs-
sen, sind Verö� entlichungen ausschließlich den 
Stadt- und Gemeindeverwaltungen vorbehalten.

Die letzte o�  zielle Ausgabe erscheint in Kalender-
woche 51/2015, die erste Ausgabe im neuen Jahr 
erscheint in Kalenderwoche 1/2016.

Erscheinung Ihres 
Amtsblattes zu 
Weihnachten und Neujahr

Betriebsferien über 
den Jahreswechsel

Weihnachten und Neujahr
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www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach · Tel. 06271 80 99 550
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Ihr Bestatter im Neckartal

Was wird eigentlich aus dem Familiensilber, 
wenn Sie den Löffel abgeben?

Letzte Dinge sollten im Voraus bedacht werden.

Wenn jemand einem einsamen
Menschen zuhört oder ihm
die Hand entgegenstreckt
oder ihm ein freundliches,
ermutigendes Wort sagt

oder versucht, ihn zu verstehen,
dann beginnt etwas

Außerordentliches zu geschehen.

Loretta Girzartis
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Unterzeichnung im Landratsamt

Vereinbarung zum Gemeindepsychiatrischen Verbund
NOK. (pi/red). Für Menschen mit 
einer psychischen Erkrankung 
ist es unerlässlich, dass sie in der 
Nähe ihres Wohnorts die passen-
den Hilfsangebote finden und die-
se aufeinander abgestimmt sind. 

Dass dies im Neckar-Oden-
wald-Kreis auch weiterhin sicher-
gestellt ist, wurde dieser Tage 
durch die Unterzeichnung der 
aktualisierten Vereinbarung über 
die Bildung eines Gemeindepsy-
chiatrischen Verbundes (GPV) 
bekräftigt. 
Kooperationspartner des Ver-
bundes sind, neben dem Neck-
ar-Odenwald-Kreis, die Arbei-
terwohlfahrt Neckar-Odenwald 
gGmbH, der Baden-Württember-
gische Landesverband für Präven-
tion und Rehabilitation gGmbH 
(BWLV), das Diakonische Werk 
der ev. Kirchenbezirke im Neckar- 
Odenwald-Kreis, die ISO gGm-
bH, die Johannes-Diakonie Mos-
bach und das Psychiatrische Zen-
trum Nordbaden. Innerhalb die-
ses Verbundes werden schon seit 
neun Jahren die verschiedenen 

Angebote im Landkreis vernetzt 
und neue Strukturen geplant. Die 
Neuausrichtung der Vereinbarung 
wurde durch das Inkrafttreten des 
Psychisch-Krankenhilfe-Gesetzes 
Anfang des Jahres notwendig. Bei-
spielsweise rückt nun der Koope-
rationsbedarf im Bereich kinder- 
und jugendpsychiatrischer Versor-
gung vermehrt in den Fokus. Auch 
wurde die Fachstelle Sucht in Mos-
bach des BWLV und die Werkstät-
ten für Menschen mit einer chro-
nischen psychischen Beeinträchti-
gung der Johannes-Diakonie neu 
in den Verbund aufgenommen.
Landrat Dr. Achim Brötel und die 
Leiterin des Fachbereichs Jugend 
und Soziales beim Landratsamt 
Renate Körber dankten allen 
beteiligten Trägern und betonten, 
dass durch die Vereinbarung psy-
chisch Kranke im Landkreis auch 
in Zukunft die Hilfe erhalten, die 
sie für eine möglichst eigenstän-
dige Lebensführung benötigen. 
Auch alle anderen Partner unter-
strichen, dass man die gute und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit 
fortsetzen wolle.

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

100 Orte für Industrie 4.0 

„Digitale Fabrik“ der DHBW Mosbach wurde ausgezeichnet 
Mosbach. (pm/red). Die „Digi-
tale Fabrik“ des Kompetenzzent-
rums „Fertigungs- und Informa-
tionsmanagement“ der Dualen 
Hochschule Baden-Württem-
berg (DHBW) Mosbach ist als 
einer von „100 Orten für Indus-
trie 4.0“ in Baden-Württemberg 
ausgezeichnet worden. Damit 
ist die DHBW Mosbach die erste 
und bisher einzige Hochschule, 
die diese Auszeichnung erhält. 

Die „Digitale Fabrik“ an der 
DHBW Mosbach wurde gemein-
sam mit verschiedenen Dua-
len Partnern als Industrie 
4.0-Modellfabrik mit praxisnahen 
Prozessen in Produktion, Logistik, 
Service- und Anlagenmanage-
ment entwickelt. Diese Modellfa-
brik wird als „Living Lab“ konti-
nuierlich angepasst und erwei-
tert, um die neuesten Entwick-
lungen abzubilden. Genutzt wird 
sie in Lehre und Forschung und 

ermöglicht so eine praxisorien-
tierte Ausbildung der Studieren-
den, aber auch die aktive Betei-
ligung der zukünftigen Ingenieu-
re an der Weiterentwicklung von 
Komponenten, Software und Pro-
zessen der ‚Digitalen Fabrik‘ mit 
aktuellsten Konzepten und Tech-
nologien aus der Wissenschaft.  

Mit dem Wettbewerb „100 Orte 
für Industrie 4.0 in Baden-Würt-
temberg“, der am 25. September 
2015 startete, zeichnet das Land 
Baden-Württemberg innovative 
Lösungen in der Wirtschaft aus, 
die intelligente Vernetzung in 
Industrie und Handwerk umset-
zen. Über die Bewertung und Aus-

wahl für die „100 Orte“ entschei-
det eine Expertenjury der Allianz 
Industrie 4.0 Baden-Württem-
berg. Prof. Dr. Christian Kuhn, 
Studiengangsleiter Elektrotech-
nik und Prof. Dr. Stephan Hähre, 
Studiengangsleiter Wirtschaftsin-
genieurwesen, nahmen den Preis 
in Stuttgart entgegen. 

Bestätigung
Kuhn sieht in der Auszeichnung 
eine besondere Bestätigung: „Die-
se Auszeichnung ist ein Beleg für 
die hohe Innovationskraft und 
Aktualität der Lehre und Transfer-
forschung an unserer Hochschule. 
Die praxisnahe Aus- und Weiter-
bildung der Ingenieure von mor-
gen spielt eine entscheidende Rol-
le, um Konzepte und Technologi-
en von Industrie 4.0 zu entwickeln 
und voranzutreiben. Dies dient 
direkt der nachhaltigen Wettbe-
werbsfähigkeit der lokalen Part-
nerunternehmen.“ 

Prof. Dr. Christian Kuhn (l.) und Prof. Dr. Stephan Hähre (M.) nehmen den Preis 
von Staatssekretär Peter Hofelich (r.) entgegen.  Foto: DHBW

Die aktualisierte Vereinbarung über die Bildung eines Gemeindepsychiatri-
schen Verbundes (GPV) im Neckar-Odenwald-Kreis unterzeichneten (vorne 
v. l.) der Chefarzt der Neuropsychiatrischen Klinik der Johannes-Diakonie Dr. 
Burkhard Lang, Landrat Dr. Achim Brötel, der Geschäftsführer des Diakoni-
schen Werks im Neckar-Odenwald-Kreis Guido Zilling; (hinten v. l.) der Vor-
standsvorsitzende der Johannes-Diakonie Mosbach Dr. Hanns-Lothar Försch-
ler, die Leiterin des Fachbereichs Jugend und Soziales beim Landratsamt Rena-
te Körber, die Geschäftsführerin der ISO gGmbH Barbara Klein, der Ärztliche 
Leiter des Zentrums für Psychische Gesundheit Neckar-Odenwald Tobias Link 
und der Geschäftsführer der Arbeiterwohlfahrt Neckar-Odenwald gGmbH  
Peter Maurus. Nicht wahrnehmen konnte den Termin der Geschäftsführer des 
Baden-Württembergischen Landesverbandes für Prävention und Rehabilita-
tion gGmbH Christian Heise.  Foto: Landratsamt



Amtsblatt Hüffenhardt • 26. November 2015 • Nr. 48 sport regioNAl

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Kultusministerium erarbeitet weitere Bausteine

Individuelle Anpassung: Spitzensport mit Schule verbinden
(pm/red). Mit einem neuen 
Gesamtkonzept will das Kul-
tusministerium jungen Leis-
tungssportlern erleichtern, 
Training und Schule in Ein-
klang zu bringen.

„Sporttalente bewältigen bereits 
in jungen Jahren ein enormes 
Trainingspensum. Wir wollen 
den jungen Sporttalenten mehr 
Spielraum geben, damit sie im 
Klassenzimmer und im Sport 
voll punkten können“, sagte Kul-
tusminister Andreas Stoch zum 
Gesamtkonzept.

Zeit für Spitzensport
Ziel sei es vor allem, den Schü-
lerinnen und Schülern die für 
eine Spitzensportkarriere not-
wendige Zeit zur Verfügung zu 
stellen.
Junge Spitzensportler sind 
dabei auf eine gute Zusammen-
arbeit von Schule und organi-
siertem Sport angewiesen. „Die 
Partner- und Eliteschulen spie-
len eine wesentliche Rolle in 
der Förderung des Leistungs-
sports. Ihre Aufgabe ist es, die 
schulischen Anforderungen mit 
denen im Training und Wett-
kampf zu vereinbaren, indem 
zum Beispiel der Stundenplan 
flexibel gestaltet wird“, erklärte 
Dieter Schmidt-Volkmar, Präsi-
dent des Landessportverbandes 
Baden-Württemberg.
Aktuell besuchen 684 Kader-
athletinnen und Kaderathleten 
die 44 Elite- und Partnerschu-
len in Baden-Württemberg. Die 
Elite- und Partnerschulen sind 
in besonderer Weise auf die 
Bedürfnisse der jungen Leis-
tungssportler ausgerichtet.

Den Schülern angepasst
Etwa durch Zeitkorridore im 
Stundenplan, die auch an Vor-
mittagen Training erlauben und 
durch Unterrichtsfreistellungen 
für Lehrgänge und Wettkämp-
fe. Ferner können Klausurter-
mine verlegt werden. Im Nach-
führunterricht wird Versäumtes 
nachgeholt. Das Gesamtkon-
zept ergänzt diese bestehenden 
Maßnahmen jetzt um weitere 
Bausteine.

Das ist neu:  Individuelle 
Schulzeitstreckung 
In der gymnasialen Kursstu-
fe kann mit der individuellen 
Schulzeitstreckung das Abi-
tur nach drei anstatt nach zwei 
Jahren abgelegt werden, in der 
Sekundarstufe 1 kann ein Schul-
jahr auf zwei ausgedehnt wer-
den. Dieses Modell ist für ein-
zelne Schülerinnen und Schü-
ler interessant, die Sportarten 
mit besonders hohen Trainings-
umfängen ausüben, wie etwa 
Schwimmen, Gerätturnen oder 
Rhythmischen Sportgymnastik.

Mehr Zeit für Training
In diesem Modell besucht eine 
Gruppe von mindestens zwölf 
Spitzensporttalenten einen Teil 
des Unterrichts gemeinsam 
mit den Mitschülern, einzelne 
Fächer werden separat unter-
richtet. Die Nebenfächer werden 
im Bildungsabschnitt von Klasse 
8 bis Klasse 10 um ein zusätzli-
ches Jahr ausgedehnt. Die struk-
turelle Schulzeitstreckung kann 
nur von Elite- oder Partnerschu-
len mit Sportprofil angewendet 
werden, die von vergleichswei-
se vielen Spitzensporttalenten 
besucht werden.

Einstellung in den Schuldienst
Spitzensportförderung darf 
nicht mit dem Ende der Schu-
le oder Ausbildung aufhören. 
„Mit der trainingsortnahen 
Einstellung von Spitzensport-
lerinnen und Spitzensportlern 

in den Schuldienst fördern wir 
duale Karrieren in der Landes-
verwaltung“, so Minister Stoch. 
Bis zu fünf Spitzensportler, die 
über eine abgeschlossene Lehr-
amtsausbildung verfügen, kön-
nen deshalb ab dem Schuljahr 

2016/2017 trainingsortnah in
den Schuldienst eingestellt wer-
den. Diese Sportler können
dann als Lehrkraft tätig sein
und sich parallel auf Großereig-
nisse wie Olympische Spiele vor-
bereiten. 

Hintergrundinformationen
Die wöchentliche Wettkampf-
und Trainingsdauer der 14- bis
18-jährigen Sportler liegt zwi-
schen 20 und 45 Stunden pro
Woche. Hinzu kommen ärztli-
che und physiotherapeutische
Behandlungen, regenerative
Maßnahmen und Pressetermi-
ne. Weitere zeitliche Belastun-
gen entstehen durch bundes-
weite Wettkämpfe, die Vorberei-
tungslehrgänge, Trainingslager
der Landes- und Bundesaus-
wahlkader und die Teilnahme
an internationalen Wettbewer-
ben wie Europa- und Weltmeis-
terschaften der Junioren.

Wie lassen sich optimale Unterrichtsbedingungen für Spitzensportler schaf-
fen? Das Kultusministerium bringt erweiterte Modelle auf den Weg. 
 Foto: LuminaStock/Thinkstock

Zwischen 20 und 45 Stunden trainieren junge Leistungssportler in der Woche
- neben der Schule.  Foto: Fuse/Thinkstock



mit raschen Schritten nähern wir uns der 
Vorweihnachtszeit. Für viele von Ihnen 
ist diese mit den wichtigsten Umsätzen 
des Jahres verbunden.

Um Ihren Kunden die Suche nach origi-
nellen, hochwertigen oder auch aus-

gefallenen Weihnachtsgeschenken 
zu ermöglichen, haben wir Sonder-

seiten zum Thema „Weihnachts-
einkaufsbummel“ eingeplant.

Diese erscheinen in den Kalen-
derwochen 46, 47, 48, 49, 50 
und 51.

Gerne bieten wir Ihnen auch 
Musteranzeigen für produkt-

bezogene Werbung an.

Weingut Mustermann
Musterstraße 12 · 12345 Musterhausen · Telefon 12345 6789
info@muster.de · www.mustermann-shop.de

5 Fl. hochwertiger Wein

Musterstraße 12 · 12345 Musterhausen · Telefon 12345 6789

5 Fl. hochwertiger Wein 49,– €

Hier könnte ein kurzer 
Beschreibungstext Ihres 
Produktes stehen, der das 
Interesse des Lesers weckt.

Exklusives Wein-Set

Mustermann Spa & Wellness
Musterstr. 12 · 12345 Musterhausen · Tel. 06227 123456
info@muster.de · www.mustermann-shop.de

Hier könnte ein kurzer 
Beschreibungstext Ihres 
Produktes stehen, der das 
Interesse des Lesers weckt 
und Lust auf mehr macht.

Gutscheine für eine
Aloe-Vera-Behandlung

1/2 Stunde schon ab

und Lust auf mehr macht.

1/2 Stunde schon ab

und Lust auf mehr macht.

29 €

m

WEIHNACHTSEINKAUFSBUMMEL

„Sag es durch die Blume“

BLUMEN

Die bezaubernde Winterblume 
oder der typisch rote Weih-
nachtsstern bringen uns das 
Weihnachtsgefühl näher. Natür-
lich darf auch der Adventskranz 

oder das Weihnachtsgesteck mit 
sinnlich du enden Kerzen nicht 
fehlen. Ein passendes Geschenk 
um seinen Liebsten eine große 
Freude zu machen!

Foto: iStock/Thinkstock

Wohnwünsche werden wahr

Das schöne neue Sofa, der neue 
Esstisch oder doch ein neuer 
Kleiderschrank. Zu Weihnach-
ten gönnen sich viele Menschen 
eine neue Einrichtung. Haben 
Sie auch alte Stühle oder einen 
Sessel zu Hause, den Sie schon 
längst austauschen wollten? 
Dann lassen Sie sich zu Weih-

nachten doch einfach Ihre Wün-
sche erfüllen. Wer würde sich
nicht über eine bequemere 
Couch freuen, um den Abend 
relaxed vor dem Fernseher aus-
klingen lassen zu können. Oder 
denken Sie an eine schöne Deko-
ration Ihrer Wohnung und scha 
en sich ein gemütliches Zuhause.

Foto: amana images/Thinkstock

Raum für Anzeigen
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WOHNEN

Anzeigen  · Bad Schönborner WocheNr. 43 · 22. Oktober 2015 Bad Schönborner Woche ·  Anzeigen 22. Oktober 2015 · Nr. 43

WEIHNACHTSEINKAUFSBUMMEL

Auszeit für den Körper und Seele

Einfach mal entspannen und 
die Seele baumeln lassen. Das 
ist wohl das schönste Geschenk, 
das man in der heutigen Zeit 
machen kann. Bei einer ent-
spannenden Massage, dem 
Saunagang oder dem erholen-
den Bad wird der Alltagsstress 
schnell vergessen. Solche Well-
nesstage haben schon so man-
che Verspannung gelöst und 

man fühlt sich wie neugeboren. 
Verschenken Sie den Menschen 
die Ihnen wichtig sind, ein ent-
spannendes Erlebnis. Wellness 
pur  finden Sie z. B. in Well-
ness-Hotels, Thermal- oder 
Erlebnisbädern. Schauen Sie 
einfach mal vorbei und besor-
gen ganz entspannt das Weih-
nachtsgeschenk in Form eines 
Wellnessgutscheins.

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Bezaubernder Duft unterm Weihnachtsbaum

„Ein Parfüm zu Weihnach-
ten ist doch ein langweiliges 
Geschenk!“ Falsch gedacht! 
Kosmetika, Parfüme und Pfle-
geproduktegehören zu den 
beliebtesten Weihnachtsge-
schenken überhaupt. Das teure 
Parfüm oder neueste Make-up 
hat schon so manches Paket 
unter dem Christbaum gefüllt 
und beim Auspacken Herzen 
höher schlagen lassen. Unver-
wechselbare Düfe, von Mar-
ken wie „Yves Saint Laurent“ 
oder „Hugo Boss“, scha en es 
immer wieder, unsere Sinne 

anzuregen. Aber auch Star 
Marken, wie das Parfüm von 
„Christina Aguilera“, werden 
immer beliebter. Also scheu-
en Sie sich nicht, bei der Wahl 
Ihrer Geschenke zu Düften 
zu greifen. Ein richtiger Duft 
reicht manchmal schon aus, 
um die liebsten Menschen zu 
verzaubern. Das gilt auch für 
Geschenke von pfegenden und 
dekorativen Kosmetik-Produk-
ten. Hochwertige Kosmetika 
unterstreichen und bewahren 
die Schönheit der Beschenkten. 
Wer möchte das nicht?

Foto: iStockphoto/ThinkstockRaum für Anzeigen

Raum für Anzeigen

BEAUTY &
WELLNESS

Foto: Brand X Pictures/Thinkstock
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Die bezaubernde Winterblume Die bezaubernde Winterblume 
oder der typisch rote Weihoder der typisch rote Weih--
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lich darf auch der Adventskranz lich darf auch der Adventskranz 
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Die Anzeigen sind verkleinert dargestellt.

WEIHNACHTS- 
EINKAUFSBUMMEL 

Liebe Anzeigenkunden, 

KW 46 | 47 | 48 | 49 | 50 | 51

Hier � nden Sie einige Musteranzeigen für 
Ihre Angebote im Weihnachtseinkaufsbummel  
als Beispiel:

Mustermann GmbH
Musterstr. 12 · 12345 Musterhausen · Tel. 12345 6789 · info@muster.de
Besuchen Sie unseren Online-Shop unter www.mustermann-shop.de

Hier könnte ein kurzer 
Beschreibungstext Ihres 
Produktes stehen.

schon ab

Musterstr. 12 · 12345 Musterhausen · Tel. 12345 6789 · info@muster.de

schon ab

Musterstr. 12 · 12345 Musterhausen · Tel. 12345 6789 · info@muster.de

199 €

Herren-Armbanduhr

Buchbare Rubriken innerhalb des Kollektivs 
Weihnachtseinkaufsbummel:

Beauty & Wellness
Blumen
Bücher, CDs, DVDs
Dies & Das
Essen & Genießen
Events
Freude schenken
Gesundheit
Haushalt

Mode & Accessoires
Reisen
Spielwaren
Sport & Freizeit
Technik & Unterhaltung

Uhren & Schmuck

Weihnachtsdeko

Wohnen

Wichtige Information für alle Anzeigenkunden      Wichtige Information für alle Anzeigenkunden   

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG  
Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall · Tel. 07136 9503-0 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de

Wichtige Information für alle Anzeigenkunden      Wichtige Information für alle Anzeigenkunden   
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Ein frohes Weihnachtsfest 
und die besten Wünsche 
zum neuen Jahr

Froh e Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr!
Froh e Weihnachten 

Gemütliche Festtage 
& einen guten Rutsch!

alles gute und

Fröhliche Feiertage

Foto: Polka Dot/Thinkstock

(djd/red). In Deutschland 
wird am ersten Weihnachts-
feiertag vielerorts traditionell 
Gans gegessen. Diese Tradi-
tion stammt jedoch überra-
schenderweise aus England, 
genauer gesagt aus dem Jahre 
1588, als die damalige Königin 
Elisabeth I. am Heiligabend 
während des Gänsebratenes-
sens die Nachricht erreichte, 
dass die englischen Truppen 
die spanische Armada be-
siegt hatten. In Deutschland 
gilt aber auch der Karpfen 
als „vegetarisches“ Festessen 

– damit wird die christliche 
Fastenzeit bis zum Heilig-
abend eingehalten. Manche 
Menschen legen die Gräten 
am nächsten Tag unter ihre 
Obstbäume, die – so sagt man 
– dann besonders viele Früch-
te tragen sollen. Viele Famili-
en verzehren in Erinnerung 
an die Armut von  Maria und 
Josef in der Nacht von Christi 
Geburt auch einfach nur Kar-
to� elsalat mit Würstchen. We-
niger traditionell, doch nicht 
weniger beliebt sind auch 
Raclette und Fondue.

Festliche Rezepte und Genuss
am Heiligen Abend

LOGO

LOGO

LOGO

LOGO

Firma Mustermann
Musterstraße 12
34567 Musterhausen
Tel. 01234 5678
max@mustermann.de

Firma Mustermann
Musterstraße 12
34567 Musterhausen

Firma Mustermann
Musterstraße 12

34567 Musterhausen
Tel. 01234 5678

Firma Mustermann
Musterstraße 12
34567 Musterhausen
Tel. 01234 5678
max@mustermann.de

Das Christkind ist durch den Wald gegangen,
Sein Schleier blieb an den Zweigen hangen,
Da fror er fest in der Winterlu� 
Und glänzt heut´morgen wie lauter Du� .
 
Ich gehe still durch des Christkinds Garten,
Im Herzen regt sich ein süß Erwarten:
Ist schon die Erde so reich bedacht,
Was hat es mir da erst mitgebracht!

Anna Ritter (1865-1921) 

Raureif vor Weihnachten
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Eine Zeit der Besinnung und der Freude.
Eine Zeit für Wärme und für Frieden.
Und vor allem eine Zeit der Dankbarkeit.

Deshalb nutzen wir diese Gelegenheit um uns bei 
all unseren Kunden für ihre Treue zu bedanken.

Es ist Weihnachten
Musterma� 
Musterstraße 12
34567 Musterhausen
Tel. 01234 5678
max@mustermann.deLogo

neues Jahr!
Ein frohes

Frohe Festtage

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock
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Mustermann
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Mustermann
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(djd/red). In Deutschland 
wird am ersten Weihnachts-
feiertag vielerorts traditio-
nell Gans gegessen. Diese 
Tradition stammt jedoch 
überraschenderweise aus 
England, genauer gesagt 
aus dem Jahre 1588, als die 
damalige Königin Elisabeth 
I. am Heiligabend während 

des Gänsebratenessens die 
Nachricht erreichte, dass 
die englischen Truppen die 
spanische Armada besiegt 
hatten. In Deutschland gilt 
aber auch der Karpfen als 
„vegetarisches“ Festessen – 
damit wird die christliche 
Fastenzeit bis zum Heilig-
abend eingehalten. 

Festliche Rezepte und Genuss
am Heiligen Abend
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 einen guten Rutsch! einen guten Rutsch!

Gemütliche Festtage Gemütliche Festtage 
 einen guten Rutsch!

Gemütliche Festtage Gemütliche Festtage 

(djd/red). In Deutschland (djd/red). In Deutschland 
wird am ersten Weihnachts-wird am ersten Weihnachts-
feiertag vielerorts traditionell feiertag vielerorts traditionell 
Gans gegessen. Diese Tradi-Gans gegessen. Diese Tradi-
tion stammt jedoch überra-tion stammt jedoch überra-
schenderweise aus England, schenderweise aus England, 
genauer gesagt aus dem Jahre genauer gesagt aus dem Jahre 
1588, als die damalige Königin 1588, als die damalige Königin 
Elisabeth I. am Heiligabend Elisabeth I. am Heiligabend 
während des Gänsebratenes-während des Gänsebratenes-
sens die Nachricht erreichte, sens die Nachricht erreichte, 
dass die englischen Truppen dass die englischen Truppen 
die spanische Armada be-die spanische Armada be-
siegt hatten. In Deutschland siegt hatten. In Deutschland 
gilt aber auch der Karpfen gilt aber auch der Karpfen 
als „vegetarisches“ Festessen als „vegetarisches“ Festessen 

– damit wird die christliche – damit wird die christliche – damit wird die christliche – damit wird die christliche 
Fastenzeit bis zum Heilig-Fastenzeit bis zum Heilig-Fastenzeit bis zum Heilig-Fastenzeit bis zum Heilig-
abend eingehalten. Manche abend eingehalten. Manche abend eingehalten. Manche abend eingehalten. Manche 
Menschen legen die Gräten Menschen legen die Gräten Menschen legen die Gräten Menschen legen die Gräten 
am nächsten Tag unter ihre am nächsten Tag unter ihre am nächsten Tag unter ihre am nächsten Tag unter ihre 
Obstbäume, die – so sagt man Obstbäume, die – so sagt man Obstbäume, die – so sagt man Obstbäume, die – so sagt man 
– dann besonders viele Früch-– dann besonders viele Früch-– dann besonders viele Früch-– dann besonders viele Früch-
te tragen sollen. Viele Famili-te tragen sollen. Viele Famili-te tragen sollen. Viele Famili-te tragen sollen. Viele Famili-
en verzehren in Erinnerung en verzehren in Erinnerung en verzehren in Erinnerung en verzehren in Erinnerung 
an die Armut von  Maria und an die Armut von  Maria und an die Armut von  Maria und an die Armut von  Maria und 
Josef in der Nacht von Christi Josef in der Nacht von Christi Josef in der Nacht von Christi Josef in der Nacht von Christi 
Geburt auch einfach nur Kar-Geburt auch einfach nur Kar-Geburt auch einfach nur Kar-Geburt auch einfach nur Kar-
to� elsalat mit Würstchen. We-to� elsalat mit Würstchen. We-to� elsalat mit Würstchen. We-to� elsalat mit Würstchen. We-
niger traditionell, doch nicht niger traditionell, doch nicht niger traditionell, doch nicht niger traditionell, doch nicht 
weniger beliebt sind auch weniger beliebt sind auch weniger beliebt sind auch weniger beliebt sind auch 
Raclette und Fondue.Raclette und Fondue.

Festliche Rezepte und GenussFestliche Rezepte und Genuss
am Heiligen Abendam Heiligen Abend

LOGOLOGO
Firma MustermannFirma Mustermann

Musterstraße 12Musterstraße 12
34567 Musterhausen34567 Musterhausen

Tel. 01234 5678Tel. 01234 5678

33

– damit wird die christliche – damit wird die christliche 
Fastenzeit bis zum Heilig-Fastenzeit bis zum Heilig-
abend eingehalten. Manche abend eingehalten. Manche 
Menschen legen die Gräten Menschen legen die Gräten 
am nächsten Tag unter ihre am nächsten Tag unter ihre 
Obstbäume, die – so sagt man Obstbäume, die – so sagt man 
– dann besonders viele Früch-– dann besonders viele Früch-
te tragen sollen. Viele Famili-te tragen sollen. Viele Famili-
en verzehren in Erinnerung en verzehren in Erinnerung 
an die Armut von  Maria und an die Armut von  Maria und 
Josef in der Nacht von Christi Josef in der Nacht von Christi 
Geburt auch einfach nur Kar-Geburt auch einfach nur Kar-
to� elsalat mit Würstchen. We-to� elsalat mit Würstchen. We-
niger traditionell, doch nicht niger traditionell, doch nicht 
weniger beliebt sind auch weniger beliebt sind auch 

WEIHNACHTS- UND NEUJAHRSGRÜSSE 2015/16  WEIHNACHTS- UND NEUJAHRSGRÜSSE 2015/16  

Eine Zeit der Besinnung und der Freude.Eine Zeit der Besinnung und der Freude.Eine Zeit der Besinnung und der Freude.Eine Zeit der Besinnung und der Freude.
Eine Zeit für Wärme und für Frieden.Eine Zeit für Wärme und für Frieden.
Und vor allem eine Zeit der Und vor allem eine Zeit der 

Deshalb nutzen wir diese Gelegenheit um uns bei Deshalb nutzen wir diese Gelegenheit um uns bei 
all unseren Kunden für ihre Treue zu all unseren Kunden für ihre Treue zu 

Es ist WeihnachtenEs ist WeihnachtenEs ist WeihnachtenEs ist WeihnachtenEs ist WeihnachtenEs ist Weihnachten

neues Jahr!neues Jahr!

Foto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/ThinkstockFoto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

MustermannMustermannMustermannMustermann
Musterstraße 12Musterstraße 12
34567 Musterhausen34567 Musterhausen
Tel. 01234 5678Tel. 01234 5678
max@mustermann.demax@mustermann.de
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Ebenfalls in dieser Ausgabe möglich:

WEIHNACHTS- 
UND NEUJAHRS-
GRÜSSE KW 52/53

Kostenlose 
zusätzliche 

Sonderausgabe

zu Weihnachten 

und Neujahr 

Kostenlose 
zusätzliche Kostenlose 

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99 • friedrichshall@nussbaum-medien.de

Die Weihnachts- und Neujahrsgrüße 2015/2016 
erscheinen in einer speziellen Weihnachtsausgabe 
in Kalenderwoche 52/53.

In dieser Ausgabe dreht sich alles rund um Weih-
nachten und den Jahreswechsel.

Hier können Sie Ihren Kunden für die Zusam-
menarbeit im vergangenen Jahr danken und 
alles Neue für das kommende Jahr ankündigen.

Der Anzeigenschluss für diese
Sonderseiten ist am Donnerstag, 03.12.2015.

Musterkollektion für 
Weihnachts- und 
Neujahrsgrüße 

www.lokalmatador.de 
WebCode: 
weihnachten1000
www.nussbaum-bfh.de

SONDER-
AUSGABE
ZU WEIHNACHTEN 
UND NEUJAHR
 

Die letzte o�  zielle Ausgabe der Amts- bzw. privaten Mittei-
lungsblätter in diesem Jahr erscheint in Kalenderwoche 51.

In Kalenderwoche 52 erscheint eine kostenlose zusätz-
liche Sonderausgabe (als Doppelausgabe für Kalen-
derwoche 52/53) zu Weihnachten und Neujahr.

Diese lädt mit ihren abwechslungsreichen Inhalten rund 
um die Weihnachtszeit und den bevorstehenden Jahres-
wechsel zum Schmökern und Verweilen ein.

In dieser Ausgabe können Sie Ihre Weihnachts- und Neu-
jahrsgrüße verö� entlichen – der Anzeigenschluss hierfür 
ist am Donnerstag, 3. Dezember 2015 – oder eine reguläre 
Rubrikenanzeige buchen.

Bitte beachten Sie für diese Ausgabe 
folgende Anzeigenschlüsse:

Alle montags- und dienstags-Schlüsse sind am 
Freitag, 18.12.2015 um 12.00 Uhr.

Alle mittwochs- und donnerstags-Schlüsse sind 
am Montag, 21.12.2015 um 10.00 Uhr. 
(Ausnahmen: Bad Friedrichshall und Gundelsheim 
sind auf Freitag, 12.00 Uhr vorverlegt.)
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„Pur“ spielt im kommenden Jahr in Heilbronn im RedBlue

Eine Band mit ureigenem Sound und einer ungeheueren Kraft
(pt). Der Moment, da sie ins 
Rampenlicht treten, einen Hit 
nach dem anderen performen 
und für tausende Menschen ein 
Konzert lang die Welt still steht, 
ist schlichtweg magisch. Das 
Phänomen Pur kann man kaum 
in Worte fassen, das muss man 
erlebt haben – diese einzigarti-
ge Stimmung, diese Magie zwi-
schen Band und Publikum. Am 
Sonntag, 8. Mai 2016, um 20 
Uhr, können alle Pur-Fans die-
sen magischen Moment in Heil-
bronn im RedBlue erleben.

Neues Pur-Album „Achtung“
Am 18. September ist das brand-
neue Pur-Album „Achtung“  auf 
den Markt gekommen. Hartmut 
Engler & seine Bandkollegen 
haben diesmal für die Fans jede 
Menge großer Überraschungen 
bereit: Allen voran sogar ein 
Duett mit Xavier Naidoo: „Wer 

hält die Welt“ - ein Titel der 
gemeinsam von Hartmut und 
Xavier geschrieben und einge-
sungen wurde.
Das neue 15 Songs umfassen-
de Album ist vielleicht eines der 
stärksten in der Geschichte von 
Pur. Und wenn sich hin und 
wieder mal die Studiotür einen 
Spaltbreit öffnet, kann man 
schon ein paar Soundakkorde 
vernehmen: Wie bei ‘Heimweh-
land’ – rockig, starkes Schlag-
zeug, mit dominierendem Gitar-

renklang und einer Wahnsinns-
Hartmut-Röhre voller Dynamik. 
Oder ‘Land in Sicht‘: eine typi-
sche Pur-Ballade, verträumt, mit 
Klavier und besonders melodi-
schen Versen. Entscheidend für 
die künstlerische Arbeit in die-
sem Jahr war zweifelsohne auch 
Hartmut Englers Teilnahme an 
dem TV-Erfolgskonzept „Sing 
meinen Song – Das Tauschkon-
zert“ von VOX, die auch darüber 
hinaus Früchte trägt: Hartmut 
und Xavier Naidoo haben nun 

zum ersten Mal in ihrer Karri-
ere einen gemeinsamen Titel 
geschaffen: „Wer hält die Welt“.
Hartmut Engler schafft es mit 
seinen Jungs seit mehr als 30 
Jahren, unzählige Menschen zu 
berühren und ihnen etwas zu 
geben, das sie mitnehmen kön-
nen und ihnen auch noch lange 
danach ein Lächeln ins Gesicht 
zaubert. Generationsübergrei-
fend: Frauen, Männer, Jugend-
liche, Kids. Das ist Pur. Unver-
kennbar. Unbestechlich. Mit 
einem ureigenen Sound und 
einer ungeheuren Kraft.
Und am liebsten wollen die Fans 
natürlich ihre Band live erleben. 
Deshalb dürfen sie sich schon 
jetzt auf das kommende Früh-
jahr freuen, wenn Pur mit dem 
neuen Album und vielen gro-
ßen Überraschungen im Reise-
gepäck am 8. Mai auch in das 
RedBlue Heilbronn kommt.

Die Musik von Pur spricht alle Generationen an. Foto: Agentur

Deep Purple in Mosbach-Neckarelz am Burggraben

Hardrock-Legende setzt Höhepunkt beim Mosbacher Sommer 2016
(pt). Smoke on the Water – 
Highway Star – Child in Time 
– Strange Kind of Woman – 
Black Night – Woman From 
Tokyo – es fällt nicht schwer, 
mindestens 10 Superhits der 
Band Deep Purple zu nen-
nen. Schließlich verkaufte die 
erfolgreichste Hard-Rock-
Band der Welt mehr als 100 
Millionen Tonträger.

Auf ihrer letzten weltweiten 
Tournee kommen Deep Purple 
im kommenden Sommer auch 
nach Mosbach, am Sonntag, 
31. Juli, werden sie in Neckarelz 
am Burggraben gewaltig abro-
cken. Das Konzert beginnt um 
19 Uhr, welche Special Guests 
Deep Purple mitbringen wer-
den, ist noch nicht bekannt.

Platz für 7.500 Fans
Die Veranstalter freuen sich, 
dass sie mit der Hardrock-
Legende Deep Purple dem Mos-
bacher Sommer 2016 ein absolu-
tes Highlight aufsetzen können. 
Das Open-Air-Konzert wird 
nicht – wie in den vergangenen 
Jahren – im Elzpark stattfinden, 
sondern in Mosbach-Neckarelz 
am Burggraben, dieses Gelän-
de bietet wie der große Elzpark 

Platz für 7.500 Fans. Keine ande-
re Band der Rock-Geschichte 
hat es geschafft, so viele Gene-
rationen von Fans und Musi-
kern gleichzeitig zu faszinieren 
und zu beeinflussen. 1970 ver-
öffentlichten sie „Deep Purple 
in Rock“ und wurden damit zu 
Megastars des Hardrock. 

Väter des Hardrock
Durch ihre kompromisslose 
musikalische Stärke setzten sie 
Zeichen in der Rockgeschichte. 
Ohne Deep Purple wären vie-
le der heutigen Stars niemals 

Stars geworden und Bands wie 
Whitesnake oder Rainbow hät-
te es nie gegeben. Man kann sie 
also getrost als die „Väter des 
Hardrock“ bezeichnen.
In der Besetzung Ian Gillan 
(Gesang), Roger Glover (Bass), 
Ian Paice (Drums), Steve Morse 
(Gitarre) und Don Airey (Key-
boards) spielen Deep Purp-
le jetzt seit 2002 extrem erfolg-
reich zusammen und begeistern 
ihr Publikum wie eh und je.
Das Konzertprogramm wird im 
Kern dem ihrer hochgelobten, 
fast zwei Stunden dauernden 

US-Shows während des Som-
mers 2014 ähneln: viele Klas-
siker, von „Highway Star“ über 
„Black Night“ bis „Smoke On 
The Water“, dazu einige Lieder 
ihrer 2013-er Charts-CD „Now 
What?!“ plus diverse Überra-
schungen aus dem umfang-
reichen Repertoire der 1968 
gegründeten Gruppe. 
Da die Band angekündigt hat, 
im Januar 2016 für ein neues 
Album ins Studio zu gehen, darf 
man sich vielleicht auch auf eini-
ge neue Songs freuen.
Info: www.provinztour.de 

Deep Purple: Die fünf älteren Herren haben gut lachen: Wo sie auftreten, sind die Hallen voll. Foto: Jim Rakete
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Wir laden Sie herzlich ein zum

Wir möchten Sie 
mit Geschenkideen fürs Basteln & Stricken 
und vielen Dekoartikeln zu Sonderpreisen 

auf das Weihnachtsfest einstimmen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
(Zu den normalen Geschäftszeiten)

STAUGASSE 15
74936 Siegelsbach
Tel. 07264 5020

Weihnachtseinkauf

WEIHNACHTSEINKAUFSBUMMEL

Getty Images/iStockphoto

(spp-o/red). Gute Vorsätze und 
Wünsche für die Zukunft sind 
nicht nur zum neuen Jahr ein 
Thema – Herzenswünsche gibt 
es immer. Das zeigt eine reprä-
sentative Umfrage im Auftrag 
der Aktion Mensch. Die Sozi-
allotterie feiert ihr 50-jähriges 
Bestehen und hat ihr eigenes 
Jubiläumsmotto „Schon viel 
erreicht. Noch viel mehr vor.“ 
zum Anlass genommen, die 
Deutschen zu ihren kleinen 
und großen Vorhaben zu be-
fragen. Fazit: 27 Prozent den-
ken beim Thema Zukunftspla-
nung in erster Linie an private 
Belange, Berufliches hat nur 
bei 11 Prozent der Deutschen 
Vorrang. Rund ein Drittel (32 
Prozent) der Befragten würde 

am liebsten eine Reise machen, 
29 Prozent wünschen sich Ge-
sundheit, 12 Prozent hätten 
gerne mehr Zeit für sich selbst 
und die Familie. Dabei hängen 
die Wünsche eng mit dem je-
weiligen Lebensabschnitt zu-
sammen. So wünscht sich fast 
jeder Zweite (40 Prozent) der 
über 55-Jährigen Gesundheit. 
Bei den unter 34-Jährigen ist 
es nur jeder Fünfte. Gleich-
auf liegen für die Jüngeren fi-
nanzielle Aspekte: Mit einem 
Haus- oder Wohnungskauf (19 
Prozent), einer guten Aus- und 
Weiterbildung (19 Prozent) so-
wie finanzieller Sicherheit (11 
Prozent) wollen sie das Funda-
ment für eine glückliche und 
sichere Zukunft legen.

Wünsche werden wahr

DIES & DAS

Foto: Adrian Pelcz/Thinkstock/IZMF/spp-o

(spp-o) Wer sich zu Weihnach-
ten ein neues Handy wünscht 
oder Freunde oder Verwandte 
damit beschenken möchte, hat 
die Qual der Wahl. Bei der Ent-
scheidung sollte berücksichtigt 
werden, für wen das Handy ge-
dacht ist. Kinder und Jugend-
liche stellen andere Erwartun-
gen an ein Mobiltelefon als 
ältere oder kranke Menschen. 
Das erste eigene Handy muss 
nicht unbedingt neu gekauft 
werden. Wichtiger als die Wahl 
des Modells ist für Eltern, mit 
ihren Kindern feste Regeln für 
die Nutzung zu vereinbaren. 
So lernen sie mit dem Mobil 
telefon verantwortungsbewusst 
umzugehen. Dazu gehört auch, 

Kinder für die Kosten zu sen-
sibilisieren, die durch die Han-
dynutzung entstehen. Für alte 
und kranke Menschen können 
leistungsfähige Handys und 
Smartphones nützlich sein, 
denn durch Apps zur Über-
wachung der Gesundheit lässt 
sich der Funktionsumfang 
vieler Geräte sinnvoll erwei-
tern. Auch Menschen mit kör-
perlichen oder sensorischen 
Einschränkungen können von 
modernen Mobilfunkgeräten 
profitieren. Mithilfe von Han-
dykameras, Sprachgenerato-
ren, Screenreadern und Brail-
leschrift werden Handys und 
Smartphones für sie zu wichti-
gen Helfern im Alltag.

Tipps zum verantwortlichen Schenken

(red). Was Sie brauchen:
2 Eiweiß, 200 g Zucker, 1 Pck. 
Vanillezucker, 200 g Kokosras-
peln, 1 Pck, Oblaten
Legen Sie die Oblaten auf ei-
nem Backblech aus. Danach 
schlagen Sie die zwei Eiweiße 
steif und geben nach und nach 
die anderen Zutaten dazu. Al-
les zu einer dicken Masse ver-

quirlen und in kleinen Häuf-
chen auf die Oblaten verteilen. 
Nach fünf Minuten Ruhzeit 
die Kokosmakronen bei 150 
Grad 10 bis 15 Minuten ba-
cken. 
Tipp: Wer keine Oblaten zur 
Hand hat, kann die Häufchen 
auch direkt auf Backpapier 
platzieren. 

Kokosmakronen



Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Viele weitere Vorteile und Partner fi nden Sie 
auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD
Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen
3x2 Karten für das Winter 
Varieté in Ladenburg
 26.11. - 31.12.2015, 20.00 Uhr 
Automuseum Dr. Carl Benz
Teilnahmeschluss: Dienstag, 01.12.2015

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis 
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öff entliche Stadtführung 
in Bad Wimpfen
Carl-Ulrich-Str. 1, 74206 Bad Wimpfen

SIMSALABIM - das Familien-Spiel-Paradies 
Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis von Montag 
bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Str. 10, 74172 Neckarsulm

Städtische Museen Heilbronn
Sier erhalten in der Kunsthalle Vogelmann 
den ermäßigten Eintrittspreis
Allee 28, 74072 Heilbronn

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen 
im großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Str. 3, 74172 Neckarsulm

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstr. 28, 74177 Bad Friedrichshall

BenneÜ GmbH: Fantasy Minigolf, 
Biergarten & Hochseilgarten 
0,50 € Nachlass auf Fantasy Minigolf & Kinder-
spielwelt sowie 10 % Rabatt auf alle Mietpreise
Im Kurpark, 74906 Bad Rappenau

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket und 
10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Str. 50, 74831 Gundelsheim

ÄSTHETIKA - Ihr Haus der Gesundheit 
und Schönheit
10 % Rabatt auf alle Beautybehandlungen
Hauptstr. 19, 74906 Bad Rappenau

Silvia Lindewirth - Fußpfl ege
Sie erhalten bei einer Fußpfl ege-Anwendung 
das Lackieren der Fußnägel oder eine Creme-
Probe gratis
Vulpiusstr. 13, 74906 Bad Rappenau

Pfl egedienst Kieser e.K.
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt auf das 
Mittagsmenü
Wilhelmstr. 42, 74172 Neckarsulm

neckarboot GmbH & Co. KG
15 % Rabatt auf das gesamte Angebot
Mühlsteige 18, 74246 Eberstadt
Stationen in Heilbronn, Lauff en am Neckar und 
Wüstenrot

Wildpark Schwarzach
0,50 € Rabatt auf Einzelkarten und 1,50 € Rabatt 
auf Familienkarten
Wildparkstraße, 74869 Schwarzach

Loop Hair Julia Litschel
10 % Nachlass auf Waschen, Schneiden 
und Stylen
Heilbronner Str. 8, 74172 Neckarsulm

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: von 
Freizeit- und Wellness-Einrichtungen über 
die lokale Gastronomie bis hin zu Optikern, 
Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de
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www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Möbel nach Maß
 heimisch.

hochwertig.
gesund.

AKTIV IN DIE ZUKUNFT/  
SENIOREN HEUTE

Foto: djd/Ergo Direkt Versicherungen

(djd). Statistiken belegen: 
Durch den demografischen 
Wandel wird die Zahl der an 
Demenz erkrankten Bun-
desbürger deutlich steigen. 
Allerdings muss bei einer 
schwächeren Gedächtnisleis-
tung zuerst geklärt werden, 
ob es andere Ursachen dafür 
gibt. Denn falls es sich nicht 
um eine demenzielle Erkran-
kung handelt, können ältere 
Menschen einem Verschleiß 
ihrer geistigen Gesundheit 
entgegenwirken. Dr. Christa-
Jana Hartwig ist Diplompsy-
chologin und Expertin im 

Bereich Konzentrations- und 
Gedächtnistraining. Sie er-
klärt: „Über die Leistungsfä-
higkeit des Gehirns, also die 
geistige Fitness, entscheidet 
die Anzahl der Nervenver-
bindungen im Gehirn.“ Es sei 
deshalb möglich, dass ein alter 
Mensch, der sein Gehirn trai-
niert und fit hält, doppelt so 
viele Synapsen hat wie ein un-
trainierter 30-Jähriger. Durch 
immer wieder neue Eindrücke 
und Erfahrungen werde die  
Synapsenbildung gefördert. 
Routine sei hingegen Gift für 
die geistige Gesundheit.

Geistige Gesundheit: Das Gehirn kann man trainieren

(djd). Für eine gesunde Er-
nährung ist eine ausreichen-
de Flüssigkeitszufuhr wich-
tig. Außerdem sollten ältere 
Menschen auf Lebensmittel 
mit geringer Kalorienmenge 
bei zugleich hohem Nährstoff 
–  und Vitamingehalt achten. 
Dazu zählen Vollkornpro-
dukte, Obst und Gemüse. Um 
den Muskelabbau zu brem-

sen, gehören eiweißreiche 
Nahrungsmittel wie Milch-
produkte, mageres Fleisch 
oder Fisch auf den Speise-
plan. Letzterer verbessert 
zugleich die Jodversorgung. 
Die zusätzliche Verwendung 
von Jodsalz, zum Beispiel von 
Bad Reichenhaller, hilft, den 
empfohlenen Tagesbedarf zu 
decken. 

Was der Körper braucht

Foto: djd/LISTENER Sicherheitssysteme GmbH

(djd/red). Die Generation 50 
plus dürfte in den kommen-
den Jahren stärker ins Blick-
feld von Einbrechern und 
Ganoven gelangen. Davon 
geht der aktuelle Demografie
bericht der Bundesregierung 
aus. Wohlhabende Senioren 
würden demnach als Opfer-
gruppe künftig stark an Be-
deutung gewinnen. Umso 
wichtiger wird eine persönli-
che Sicherheitsberatung - ge-
rade für diejenigen, die allein 
oder zu zweit große Häuser 
bewohnen. Während insge-
samt die Zahl der Straftaten 

in Deutschland rückläufig 
ist, steigt die Zahl der Woh-
nungseinbrüche laut Krimi-
nalstatistik seit Jahren an. Ein 
nicht ausreichender oder gar 
nicht vorhandener Schutz von 
Türen und Fenstern lädt die 
Einbrecher förmlich ein. Es 
ist erwiesen, dass viele Ein-
brüche durch das Auslösen 
eines Alarms vereitelt werden 
könnten. Sobald eine Sirene 
ertönt oder beispielsweise Au-
ßenstrahler aktiviert werden, 
suchen die allermeisten Diebe 
das Weite. Diese Chance soll-
ten gerade Senioren nutzen.

Gefahr für die Generation 50 plus

Foto: Archiv

(djd). Die durchschnittliche 
Lebenserwartung der Bun-
desbürger steigt, die Gene-
ration der über 50-Jährigen 
bildet einen immer größer 
werdenden Anteil der Gesell-
schaft. Doch von „altem Ei-
sen“ keine Spur: Die „jungen 
Alten“ sind heute so vital und 

aktiv wie nie. Ein gesunder 
Lebensstil ist dafür eine wich-
tige Voraussetzung: Regelmä-
ßige Bewegung und die rich-
tige Ernährung halten länger 
fit und können auch in der 
„zweiten Lebenshälfte“ für 
mehr Gesundheit und Wohl-
befinden sorgen.

Die besten Jahre unbeschwert genießen
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WIMPFENER

Bekanntmachungsorgan der Stadt Bad Wimpfen

HEIMATBOTE

Sprechstunde des örtlichen 

Denkmalrates
fi ndet am Dienstag, 5. Mai 2015 im Be-

sprechungszimmer des Rathauses, 2. 

Obergeschoss, Raum Nr. 28, statt.

Näheres unter amtliche Bekanntma-

chungen

B d

12.  
Kunst 
Nacht

Bürgerbus
Änderung der Abfahrtszeiten durch 

I betriebnahme der Stadtbahn zum 

FRIEDRICHSHALLERRUNDBLICKMITTEILUNGSBLATT DER STADT BAD FRIEDRICHSHALL

Donnerstag, 30. April 2015 | Nr. 18Der Mai und die Liebe
Ein gemeinsames Chorkonzert am 2. Mai um 19.30 Uhr geben die Bad Friedrichshal-ler Chöre Da Capo und VielHarmonica im Kulturforum Saline in Offenau. Das Haupt-thema dieses Abends passt wunderbar in den Wonnemonat Mai: LIEBE. Lassen Sie sich von den Chören und der Vielfalt an Melodien überraschen. 

Frühlingsfest
Auch in diesem Jahr lädt der Obst- und Gartenbauverein Duttenberg e.V. zum Frühlingsfest rund um das Vereinsheim ein. Beginn ist ab 10.30 Uhr. Davor, um 10.00 Uhr, können Sie bei einer geführ-ten Familienwanderung in den Frühling starten. Treffpunkt ist am Vereinsh i

Bad Rappenau | Babstadt | Bonfeld | Fürfeld | Grombach | Heinsheim | Obergimpern | Treschklingen | Wollenberg | Zimmerhof

 30. April 2015Einzelpreis 0,70 € www.siegelsbach.de  | www.badrappenau.de

Bad Rappenau
MITTEILUNGSBLATT der Großen Kreisstadt 

und der  Gemeinde Siegelsbach 18

"Frühlingsstimmen" – 
ein musikalisch-literarischer Abend  
mit Harfenklängen und Gedichten 

Maifest
in Bonfeld
Am 1.5.2015 lädt der 
SV Bonfeld zum Grill-
fest an der Bisland-
halle ein. Los geht es 
mit einem Weißwurst-
frühstück ab 10.30 
Uhr. Außerdem gibt 
es Steak & Wurst so-
wie Kaff ee & Kuchen.

Sternensonate
im Wasserschloss
Konzert mit Martin Münch am Mitt-
woch, dem 6.5.2015, um 19.30 Uhr im 
Wasserschloss Bad Rappenau. Martin 
Münch (Klavier) spielt die Sonaten 2, 4, 
5 und 9 von Skrjabin und eigene Werke.
Karten gibt es nur an der Abendkasse 
zum Preis von 6 Euro.

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall

Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de 

Bezugsgebühren Ihres 

Mitteilungsblattes

Sehr geehrte Abonnenten,

hiermit informieren wir Sie, dass Ihnen in Kürze die G.S. Vertriebs 
GmbH in unserem Auftrag die Bezugsgebühren für Ihr 
Mitteilungsblatt in Rechnung stellen wird.

Wie mit Ihnen vereinbart erhalten Sie entweder eine Rechnung 
per Post bzw. E-Mail oder der Betrag wird direkt von Ihrem Konto 
abgebucht.

Wenn Sie zukünftig per komfortablem Bankeinzug zahlen 
möchten, können Sie uns gerne Ihre Bankverbindung über das 
Onlineformular auf www.nussbaum-lesen.de mitteilen oder 
per Post an folgende Adresse schicken: G.S. Vertriebs GmbH, 
Opelstr. 1, 68789 St. Leon-Rot
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Feuerwerk mit Vorsicht genießen

Ullorum et accullori occus, odis 
delitati dusame ea eum as mag-
nis eatendu nturibuscias dolo-
reperio odi consed maximust 
resed quam, sit dit re, sunt.
Xerum volupta speressimus vel 
es esequid earum non ex ex ei-
cil int qui voluptia voluptio quae 

niscimpos dolore, que ex expel 
ipiendis eost et fugiam, nimolo-
rerum qui volorerumque etur?
Que et quod qui dolorrum nes 
quis ne sin cone id est et lat.
Equi toruptius prorerum eos-
sequam quost volorit iosandae 
nonem quas et harunt, sa si

Foto: David Morgan/iStock/Thinkstock

Dekotipps für Ihre Silvesterfeier

Obit exerchil iuntia voluptio-
ria nonseque doluptatem eum 
autaquis ressim alit, toriasped 
untiis eaqui cullicium experum 
inum vent faces exerspe expediti 
dolest, optaecto esed ut explabo 
reicidi tem fugit, quam, officat.
Apient es eaquas maximagnat 
dignate seritatibus placerum 
sitatur sit elibuscipsae aboris et 
ipis cusant, non providest qui 
delessim quas quiatur? It arum 
voloremporum as dio blanim 
et elendae nulparum eum eum 
dolupta essimil magnis si autae 
cuscit et laborum landestrum 
ulpa sunti omnissi unto moditas 

perem. Udi in expliqui rem rei-
cid quid etum hillat quam qui 
que vent quiate pro omnitem ut 
autas sitat ut laboreh endita do-
lorepra si cus et officitiones sene 
plitam utassit, aniet quatibus 
utem ullorup tatibus aperia sum 
si dolessi nciatur, sintio dio odis 
essi dolupta voluptatur, cum nos 
aut dendigent, cullo officil lor-
emporesti rerum as ut ullatur, et 
harum am fugiati orumque con 
repe ipist re quia voluptatem. 
Fero deste et dit lam fuga. De por 
sit hilis nobitem si bea pre mi, 
sam ilignis solupta quia dolupta 
vit acestisci am nemporr

Foto: Tomjac80/iStock/Thinkstock
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Foto: BananaStock/Thinkstock
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Die Silvestertrends 2016

Ficipientus autat accupient et, 
sim dolupta tectas eatemolo-
re precati assunda nis nonecer 
ionsed mi, voloreptatur sam, 
solorum hil modis eum ut vere-
prescil moluptatus, simolor epe-
rest latur, in re corerov idenis et 
eicid unt ant dus eumqui quis 
nobis dolore plitatu saperspel 
ellor as volum accabo. Et eum 
et harchicias dolenest, is estia 

voluptassiti quia que dem. Pu-
dit, non poriatendem sedis vo-
lupta aliquis mo te pra dolupta 
quossitatem nonecatincto verit 
et eicil inctum, quam lat qui re 
doluptam faceat quodipsum 
eturia imi, que nobitae voles asi 
officit am ea inimoditam illan-
dis eum assitae volutet laccus 
corum verovit excero illaciendi 
consendaes adicate vellia pa

Foto: AlexRaths/iStock/Thinsktock

Lassen Sie die Korken knallen

Hicim qui reiusam quate do-
loressecto ius et experem por-
rorem et, cum verum eos si 
volorep eraeperro di opta vo-
luptatio consendi ad ma vo-
lores nim iusciam qui nosanis 
mi, cuptas vendae pora qui tem 
dusanti occulparcium autem 
eatur assunt. Se ea commo-
dit, natem coris in erchit aut 
volorem remporu mquossum 
imuscie nempor sedio deni-
mod itempe exceatur?
Ad qui dipsa conectur am, 
inimporum experspid molor 
mint excepra porecabo. Et ab il 

ma inverov iducia pratus inus 
illacea quatem vent, inis volup-
ta tibus, nobis aut lab inctium 
alit velessit, omni odi conser-
um con nus nam fugiass ecto-
rem peliqui dis estrundi rehen-
de molore voluptatet quisque 
sequiam nostibe rumenis 
estotaquo quasita temolupis 
di de comnihilis simus, od et 
et, sam faccumquiae volupta 
spedis mo iur rempore volore-
modio. Ut ipienduntes explitia 
imillabori invel idebit, voluptat 
enis ut que as digentio et et aut 
exerRa sitatqu idelest

Foto: Mikael Damkier/iStock/Thinkstock
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Liebe Anzeigenkunden, 
mit einer Anzeige im Themenkollektiv Silvester feiern 
wird Ihr Abverkauf wirkungsvoll unterstützt, denn es 
bietet den Lesern Hilfestellung und Orientierung bei 
der Gestaltung ihres Silvesterabends.

Ihre Silvesterangebote, ob Parties, Reisen, romantische 
Dinner, Geschenkartikel oder Equipment für eine 
perfekte Feier zu Hause, werden in einem passenden 
Rahmen präsentiert und aufmerksamkeitsstark in 
einem stimmungsvollen Umfeld eingebunden.

Das Kollektiv erscheint in Kalenderwoche 49 und 52 
und bietet Ihnen durch die redaktionelle Aufbereitung 
mit Berichten und Bildern durch unsere Redaktion ein 
optimales Umfeld.

So wird Ihre Anzeige von den Lesern gefunden, die sich 
bewusst und interessiert mit diesem Thema auseinan-
dersetzen.

Unsere Mediaberater beraten Sie gerne rund um 
Ihre Kommunikation um Weihnachten und Neujahr.

Tel. 07136 9503-0
friedrichshall@nussbaum-medien.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall 
GmbH & Co. KG  
Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall 
Tel. 07136 9503-0 · friedrichshall@nussbaum-medien.de 
www.nussbaum-bfh.de www.lokalmatador.de

Das Online-Portal für die Region

Lesen Sie die Amtsblätter Ihrer
umliegenden Orte teilweise online

•	 Erste redaktionelle Seiten
•	 Zusätzliche Regional-Informationen
•	 Komplette Anzeigenteile

Donnerstag, den 10. Jan. 2013
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Frischblumen

Hochzeitsfloristik

Topfpflanzen

Trauerfloristik

Trockenblumen

Grabpflege

Grüne Scheune

Theresia Englert 
Willenbacher Str. 11

74177 Bad Friedrichshall-Hagenbach

Tel. 07136 22313 E-Mail: gruenescheune@web.de

Grüne Scheune

Frühlingshafte Hochzeitsideen
Frühlingshafte Hochzeitsideen

Ausstellung von Hochzeitsfloristik + Frühlingsblumen

Sonntag, 13. Jan. 2013, 14 bis 17 Uhr
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SCHAUFENSTER -

G E S TA LT E R / - I N

gesucht!

zum baldigen Eintritt suchen wir eine/-n 

trendorientierte/-n, modebegeisterte/-n

Dekorateur/-in

zum 3- bis 4-wöchigen Wechsel der 

Schaufenster-Deko.

Frank Bauer freut sich auf Ihre 

Kontaktaufnahme: 

Telefon 07264 91560 oder 

modehaus-bauer@t-online.de
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in Ausbildung zur Podologin 
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Riemenstraße 5/2 · 74906 Bad Rappenau · Fon 07264.95 999-0        

info@franz-mediaprint.de · www.franz-mediaprint.de

- JUBILÄUM -GEBURTSTAG

-HOCHZEIT -TAUFE - GEBURT

-TRAUERDRUCKSACHEN

Auswahl aus unseren Musterkatalogen 

oder individuell gestaltet.

KARTEN FÜR ALLE ANLÄSSE

Paar (Audi) sucht zum 1.3.2013
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Für die vielen Glückwünsche und Geschenke anlässlich meines

85. Geburtstages

möchte ich mich bei allen Verwandten, Freunden,

Nachbarn, Frau Bürgermeisterin Schokatz und

Herrn Pfarrer Zimmermann ganz herzlich bedanken.

Allen ein frohes und gesundes

Jahr 2013

Alma Kühn
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Mit Werbung zum Erfolg

INFOS REGIONAL
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Bald steht der Unterländer Fasching wieder an - der Karten-Vorverkauf startete bereits 

In der Ballei steigt vom 9. bis 11. Februar die 66. Ausgabe des Budenzaubers 

In der Ballei steigt vom 9. bis 11. Februar mit dem 66. Unterländer Fasching der größte Budenzauber der 

Region
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Fasching in Amorbach

Der Vorverkauf zur großen Faschingsveranstaltung in Amorbach hat begonnen

Morschbachdeifel

Donnerstag, den 10. Jan. 2013
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Nach einem Unfall fällt der skrupellose Multimillionär Tony Spencer 

ins Koma und erwacht in einer surrealen Zwischenwelt. Dort trifft er 

auf einen Fremden, der sich als Jesus zu erkennen gibt und eine alte 

��������������������������������������������������������������������

zweite Chance und die göttlichen Mächte erhören ihn tatsächlich. Er 

darf auf die Erde zurück, allerdings unter einer Bedingung: Er muss 

einen Menschen auswählen und diesen heilen, um damit die eigenen 

Vergehen zu sühnen. Wird Tony die richtige Entscheidung treffen und 

diese Prüfung des Himmels bestehen?

Neue Medien

Romane (1)

Das letzte Wort von Ann Cleeves

Wenn ich dich gefunden habe von Ciara Geraghty

Ihr unschuldiges Herz von Richard Hagen

Kashgar oder mit dem Fahrrad durch die Wüste von Suzanne Join-

son
Laugenweckle zum Frühstück von Elisabeth Kabatek

An einem Tag im Winter von Judith Lennox

Wind über den Schären von Inga Lindström

Alles muss versteckt sein von Wiebke Lorenz

Kains Erben von Charlotte Lyne

Vergeltung von Val McDermid

Besser ein Vorurteil als gar keine Meinung von Robert Niemann

Dornentöchter von Josephine Pennicott

Knochenjagd von Kathy Reichs

Das Haus der vergessenen Träume von Katherine Webb

Wenn du nicht wärst von Jennifer Weiner

Der Weg von William Paul Young

Sachbücher

Die Vorsorgelüge von Holger Balodis

Crashkurs Meditation - Anleitung für Ungeduldige von Maren Schnei-

der
Extrem - unser Körper am Limit von Stefan Gödde

Ist es wahre Leidenschaft ... von Ingo Froböse

Schreien stärkt die Lungen ... von Martin Beck

Mützen, Hüte und Beanies - 25 schnelle Modelle zum Stricken

Meine Lieblingsrezepte von Cornelia Poletto

Vegetarisch für Faule

Jamies 15-Minuten-Küche von Jamie Oliver

 
Freiw. Feuerwehr  Gundelsheim

Abteilung Tiefenbach

Rückblick 1. Glühweinfest der Abt. Tiefenbach am 15.12.12

Zunächst möchten wir uns bei allen Besuchern aus nah und fern 

recht herzlich für Ihren Besuch bedanken. Weiterhin den Helfern, die 

in irgendeiner Weise zum Gelingen dazu beigetragen haben, - besten 

Dank.
Allen Feuerwehrkameraden sowie der Bevölkerung der Großgemein-

de wünsche ich ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2013.

Abt.-Kdt. E. Gurt

Schulnach
richten

Grundschule Höchstberg-Untergriesheim

��������������������������

„Wisst Ihr noch wie es geschehen...“, unter diesem Motto fand am 

Mittwoch, 19. Dezember 2012 die Adventsfeier der Grundschule 

Höchstberg - Untergriesheim statt.

Vor Beginn des Programmes konnten sich die zahlreichen Besucher 

bei selbst gebackenen Kuchen und Torten sowie frischen Waffeln 

stärken.
Um ca. 16.20 Uhr startete dann die Vorführung der Schulkinder 

auf dem Pausenhof. Rund um das Thema „Wisst Ihr noch wie es 

geschehen...“ und „Stern über Bethlehem“ stellten die Schülerinnen 

und Schüler der Klassen 1 - 4 mittels Musik, Tanz und Theater das 

Erscheinen des Sterns bis zur Geburt des Jesuskindes dar.

Der Nachmittag klang bei Punsch, Glühwein und heißen Würstchen 

gemütlich aus.

An dieser Stelle Danke an alle, die in irgendeiner Weise zum Gelin-

gen des wunderschönen Nachmittags - egal ob vor oder hinter den 

Kulissen - beigetragen haben.

Der Förderverein der Grundschule Höchstberg - Untergriesheim 

wünscht allen ein gutes neues Jahr.
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Die Darsteller

Volkshochschule Unterland

Außenstelle Gundelsheim

Januar 2013

122.10606.gu Montessori-Methode mit Kindern unter drei Jah-

ren für Erzieher/-innen

Die Montessori-Methode hilft dem Kind, sich selbst zu helfen. Genau 

in dem Moment, in dem Kinder anfangen selbstständig zu werden 

(ca. 18 Monate), können Maria Montessoris Materialien dem Kind 

helfen, die Fähigkeiten und Fertigkeiten zu erlernen, die ihm immer 

mehr Unabhängigkeit geben. Das Fördern der Feinmotorik in der 

frühen Kindheit geschieht hier ganz nebenbei und sehr spielerisch. 

Dies wird im Kurs auch ganz praktisch an Materialien zur Pädagogik 

für Erwachsene verdeutlicht.

Bitte mitbringen: Vesper, Getränk

Anmeldenummer 10606.gu

Dorothea Claßen, Technische Lehrerin mit Montessori-Diplom

Samstag, 12.1.2013, 9.30-15.30 Uhr, 1h Pause, 7 UE

Lernraum, Hauptstr. 28, 74254 Offenau

EUR 18,00 ab 10 TN

122.50180.gu Einführung in die EDV für Kids ab 9 Jahren in den 

Ferien
Sa, 12.1., 9.00-12.00 Uhr, 2-mal, € 42,-

122.50187.gu Referatgestaltung und PowerPoint für die Schule 

���������������������������������������

Sa, 12.01., 13.00-16.00 Uhr, 2-mal, € 42,-

122.30790.gu Alltagskochen mit dem Thermomix 

Erleichtern Sie Ihren Alltag mit leckeren, einfachen Rezeptideen, wie 

z. B einer Suppe, schnellen Hauptgerichten, Desserts und Kuchen.

  Donnerstag, den 10. Januar 2013

54. Jahrgang       

Herausgeber: Stadt Gundelsheim - Druck und Verlag: Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG, Seelachstr. 2,

74177 Bad Friedrichshall, Telefon 07136 9503-0, Fax 07136 9503-99 - Anzeigen E-Mail: friedrichshall@nussbaum-medien.de,

Redaktion E-Mail: gundelsheim.redaktion@nussbaum-medien.de - Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der

Sitzungsberichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen der Stadtverwaltung Gundelsheim ist Bürgermeisterin Schokatz 

oder ihr Vertreter im Amt, Tiefenbacher Straße 16, 74831 Gundelsheim; für den übrigen Inhalt Timo Bechtold im Verlag Nussbaum

Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG -Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, Opelstr. 1, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 35828-30,

Fax 06227 35828-59, E-Mail: info@gsvertrieb.net, www.gsvertrieb.net. Kündigungsfrist: 6 Wochen zum Halbjahresende. 
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Einzelpreis 0,60 €

Am Mittwoch, 16. Januar 2013 findet die diesjährige Blutspenderehrung  

im Rathaus Gundelsheim, großer Sitzungssaal, um 19.00 Uhr statt.  

Es werden 33 Bürgerinnen und Bürger  

mit einer Blutspenderehrennadel ausgezeichnet. 

 

Wir sagen unseren Blutspendern ein herzliches Dankeschön! 

 

Stadt Gundelsheim - DRK Ortsverein 

 
75-malige Spender 

Franz Heinrich, Gundelsheim 

Bruno Hofmann, Gundelsheim 

Günther Kübel, Tiefenbach 

Hans Sax, Gundelsheim 

 

50-malige Spender 

Wendelin Eberhardt, Gundelsheim 

Edmund Eisele, Obergriesheim 

Ingrid Hennig, Obergriesheim 

Anton Hohenreuther, Bachenau 

Martin Hornung, Gundelsheim 

Klaus Klimmer, Höchstberg 

Marliese Weidemann, Gundelsheim 

 

25-malige Spender 

Vanessa Bolch, Bachenau 

Elvira Grylicki, Obergriesheim 

Reiner Haag, Gundelsheim 

Klaus Helmstätter, Gundelsheim 

 

Peter John, Höchstberg 

Renate Keim, Höchstberg 

Uwe Kraft, Gundelsheim 

Siegfried Lustig, Obergriesheim 

Ursula Muhler, Obergriesheim 

Michael Schulz, Gundelsheim 

Stephanie Schwager, Gundelsheim 

 

10-malige Spender 

Johanna Frank, Tiefenbach 

Martin Gawantka, Bachenau 

Daniela Honecker, Tiefenbach 

Andrea Kraft, Gundelsheim 

Sabine Kratz, Tiefenbach 

Patrick Krebs, Bachenau 

Verena Kritzer, Gundelsheim 

Karl Lamminger, Höchstberg 

Irmgard Lamminger, Tiefenbach 

Michaela Röckel, Höchstberg 

Schwester Lena, Höchstberg 
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E-Paper

Wer wirbt, gewinnt immer!
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Ein Fest
für

Ihre Augen!

Beim Kauf einer 
gekennzeichneten

Brillenfassung erhalten Sie

2 hochwertige
Einstärkengläser

+ mit Superentspiegelung +
+ mit Hartschutzschicht +

ab 99,– €

VERWÖHN-
      GESCHENKE
VERWÖHN-
      GESCHENKE

Nikolaus-GeldwertkartenNikolaus-Geldwertkarten
Verkauf nur vom 23.11.15 – 24.12.15

FROHEWEIHNACHTEN

WINTERZEIT-RAPPSODIEZEIT

Perfect Day für nur 57 €
Totes Meer Salzgrotte für nur 5 €
Aromaöl-Massage 30 min. für nur 27 €
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74909 Meckesheim
Zuzenhäuser Str. 1
Tel. 06226 9205-0

74889 Sinsheim
Neulandstr. 26
Tel. 07261 9251-0

69190 Walldorf
Josef-Reiert-Str. 20
Tel. 06227 609-0

68766 Hockenheim
Mannheimer Str. 2
Tel. 06205 9788-0

74821 Mosbach
Hohlweg 22
Tel. 06261 9750-0

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel. 06221 7366-0

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

www.bmw-krauth.de                            iPhone Apps erhältlich     
Unsere weiteren Marken: BMW M, BMW i, MINI, M Performance

Freude am Fahren

BMW 2er Active 
Tourer

www.bmw-krauth.de

FREUDE IST 
ZUM TEILEN DA.
UNSER BMW 2er ACTIVE TOURER.
JETZT GEMEINSAM ERLEBEN.

Nur bei uns für eine kurze Zeit. 
Wir freuen uns auf Sie.
Finanzierungsbeispiel: BMW 216i Active Tourer
80 kW (109 PS), Sport-Lederlenkrad, Deaktivierung Beifahrerairbag, 
Regensensor und autom. Fahrlichtsteuerung, Armauflage vorn, uvm. 

Monatliche Rate:                                     139,00 EUR*
Fahrzeugpreis:        25.900,00 EUR   Netto-
Aktionskaufpreis:      21.895,00 EUR    darlehensbetrag:    18.395,00 EUR
Anzahlung oder                                        Sollzinssatz p.a.**:          1,97%              
Ihr Gebrauchter:           3.500,00 EUR    effektiver Jahreszins:           1,99%              
Laufzeit:                             36 Monate    Darlehens-
Zielrate:                      14.504,00 EUR    gesamtbetrag:       19.369,00 EUR
                                                                
Kraftstoffverbrauch: kombiniert: 4,9 l/100 km, innerorts: 6,1 /100 km, 
außerorts: 4,3 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 115 g/km, 
Energieeffizienzklasse A. 

Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Stand 11/ 2015. Druckfehler und 
Irrtümer vorbehalten. *Alle Preise inkl. MwSt. **Gebunden für die 
gesamte Vertragslaufzeit. Überführung und Zulassung 850,00 EUR 
gesonderte Berechnung. Abbildung ähnlich.

Autohaus 
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (0 6262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Barth - Garten • Zoo • Geschenke • Kreuzmühle • 74858 Aglasterhausen
Fon: 06262 9224-0 • Fax 06262 9224-24

Advent, Advent ...
... der schönste 
Stimmungswechsel 
des Jahres
alles zum Basteln und 
Dekorieren für Indoor 
und Outdoor in toller Auswahl

...heute Abend, Donnerstag, 26.11.2015

Late Night-Shopping bis 22 Uhr geöffnet!

                          
Nachhilfe für alle Schulen, Grundschule bis zum Abitur, auch berufsgeb. Schulen 
Förderung bei Legasthenie, Dyskalkulie, Konzentrations- und Motivationsproblemen 
Prüfungsvorbereitung für alle Schularten, schulbegleitend und Intensivkurse 
kostenlose Beratung, keine langfristigen Verträge
Lerntechnikkurse, Konzentrationstraining, Tagesmodule
qualifizierte und erfahrene Lehrkräfte (festes Team)
Einzel- und Kleingruppenunterricht, Zweiergruppen
Alle Fächer, alle Klassen, alle Schularten! Spezialprogramm LATEIN

 Jetzt aufholen in unseren TAGESMODULEN!
Jetzt an die PRÜFUNGEN denken und 
Kurs in den Weihnachtsferien buchen! (4.- 8.1.)

Bitte besuchen Sie unsere Homepage für weitere Informationen 
www.privatunterrichtpirsch.de

www.privatunterrichtporch.de 

Agl.-Daudenzell   Wasseräckerweg 2 Tel. 06262 -   39 70      Waibstadt Hauptstraße 25  Tel. 07263 - 400 540
Gundelsheim       Schlossstraße 17    Tel. 06269 - 4267066   Mosbach   Hauptstraße 63  Tel. 06261 - 9198195 

E-Mail: info@privatunterrichtpirsch.de   home: privatunterrichtpirsch.de

Erfolg macht Schule….
seit 20 Jahren vor Ort!

Familie mit 2 Kindern sucht

Wohnung (4 ZKB) oder kleines Haus
zur Miete oder zum Kauf
Zuschriften bitte an den Verlag unter Chiffre HASS 4809 
Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG,
Seelachstraße 2, 74177 Bad Friedrichshall

IMMOBILIEN

Wo  kann der Austräger
Ihr Mitteilungsblatt hinlegen?
Denken Sie daran, wenn Sie kein oder 
ein durchnäßtes Mitteilungsblatt vorfinden, 
daß ein Briefkasten oder Zeitungshalter an 
gut sichtbarer Stelle angebracht und Ihre 
Haus-Nr. ersichtlich ist.

Dankeschön! Ihr Austräger
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